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bach eröffnete das Fest und begrüßte die
zahlreich erschienenen Gäste. Regnete
es am Vortag noch ohne Unterlass und
auch die Temperaturen erinnerten mehr
an Winter als an Sommer, kam am Vor-
mittag schon zaghaft die Sonne heraus
und bei einer leichten Brise und ange-
nehmen Temperaturen war es möglich
die Ballons für den Weitflugwettbewerb
im Garten starten zu lassen. Die Preise
für die Gewinner wurden uns großzügig
von Sponsoren gespendet. Voller Span-
nung erwarten wir jeden Tag den Brief-
träger. Vielleicht sind schon Karten vom
Weitflugwettbewerb in der Post? Großen
Anklang fanden auch die leckeren Grill-
bratwürstchen und Salate. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte Herr Kaiser.
Er spielte auf seinem Akkordeon ein bunt
gefächertes Repertoire von Volksliedern
und alten Schlagern. Eine Modenschau
der ganz besonderen Art wurde dann
von Mitarbeiterinnen und Bewohnern des
Betreuten Wohnens dargebracht. Wun-
derbar, wie sich doch so eine Calençon
long –eine lange Herrenunterhose- zu
einem vielfältigen modischen Accessoire
verwandeln lässt. Hoffentlich dürfen wir
im nächsten Jahr wieder auf so einen
lustigen Beitrag zum Sommerfest hoffen.

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Ausflug nach Straßburg und Ehrung
für 60 Jahre Zugehörigkeit von Rosa
Spitz

Anfang Juni machte der VdK Orts-
verband Ettlingen einen Ausflug nach
Straßburg. Mutig machten sich die Mit-
glieder trotz widrigem Wetter auf ins El-
sass und wurden dafür auch belohnt -
kein Tropfen fiel mehr nach der Ankunft
vom Himmel! Die geplante Bootsfahrt
fiel leider buchstäblich ins Wasser, denn
das Flussbett der Ill war bis zum Rande
gefüllt und die Schifffahrt gesperrt. Aber
ein ausgedehnter Spaziergang durch
Straßburgs Altstadt und die Besichti-
gung der Kathedrale entschädigte alle.
Zum Abendessen ging es dann wieder
auf die deutsche Seite zurück und im
Gasthaus „Zur Hoffnung“ wurden wirk-
lich alle Hoffnungen bezüglich eines gu-
ten Abendessens und vor allem eines
gemütlichen Zusammenseins erfüllt.
Für Rosa Spitz, der vorherigen lang-
jährigen Vorsitzenden des Ortsverban-
des, gab es dann aber noch eine rie-
sige Überraschung: Lorenzo Saladino,

der jetzige Vorsitzende, ehrte sie für ihre
60-jährige Zugehörigkeit zum VdK. Die
goldene Ehrennadel wurde ihr in einer
wunderschönen Porzellandose über-
reicht und Worte des Dankes für 60
Jahre Mitgliedschaft und vor allem für
die langjährige Arbeit als Vorsitzende
sprudelten Herrn Saladino nur so von
den Lippen. Sichtlich überrascht und
gerührt und vom Beifall der Mitglieder
begleitet nahm Frau Spitz diese Ehrung
entgegen.
Nach einem sehr geglückten und mit
schönen Eindrücken gespickten Tag
ging es dann wieder zufrieden nach Ett-
lingen zurück.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Nasse Keller in Bruchhausen
- Hochwasserpumpwerk Malscher
Landgraben kann Grundwasserstand
in Bruchhausen nicht beeinflussen -
Nach dem langen Winter 2012/13 und
dem daraufhin folgenden nassen Früh-
jahr brachten die Starkniederschläge
Ende Mai in dem einen oder anderen
Keller sprichwörtlich das „Fass zum
Überlaufen“. Durch die Kellerwände und
-böden eindringendes Wasser hat eini-
gen Hausbesitzern/Mietern nasse Füße
beschert.
Infolge dessen wurde, wie bereits im
Jahr 2002/2003, bei ähnlichen Grund-
wasserständen, von Seiten betroffener
Bürger die Forderung laut, das Pump-
werk Malscher Landgraben entgegen
dem geltenden Reglement bereits un-
ter dem Einschaltpegel des Malscher
Landgrabens in Betrieb zu nehmen, um
dadurch den Grundwasserspiegel im
Nahbereich des Malscher Landgrabens
abzusenken.
Leider werden hier immer wieder zwei
in Bruchhausen oft voneinander unab-
hängige Wasserkörper in Verbindung
gebracht. Bei Vergleichen der Pegel-
stände des Malscher Landgrabens
und unterschiedlicher Grundwasser-
pegelstände ist festzustellen, dass der
Grundwasserstand unwesentlich mit
dem Wasserstand des Malscher Land-
grabens korrespondiert. So steigen die
Grundwasserstände oft noch Tage nach
Einschalten des Pumpwerks Malscher
Landgraben an.
Darüber hinaus bedarf der Bau und
Betrieb einer Hochwasserschutzanlage
einer wasserrechtlichen Genehmigung,
im Falle des Hochwasserschutzes Mal-

scher Landgraben gar einen Planfest-
stellungsbeschluss, welcher der wasser-
rechtlichen Genehmigung übergeordnet
ist. Die Stadt muss sich an die Vorgaben
des Planfeststellungsbe-schlusses hal-
ten.
Gemäß dem bestehenden Planfest-
stellungsbeschluss gilt für das Pump-
werk Malscher Landgraben folgendes
Betriebs-Reglement:
Der automatische Einschaltpunkt des
Pumpwerks Malscher Landgraben liegt
bei 1,45 m Wasserstand an der dor-
tigen zulaufseitigen Pegellatte. Bei
diesem Wasserstand springt das Not-
stromaggregat automatisch an, das
Wehr schließt sich, die Pumpen gehen
in Betrieb.
Das Wasser des Malscher Landgra-
bens wird zum beschleunigten Abfluss
aus der Ortslage von Bruchhausen in
den Polder „Sang“ gepumpt und geht
von da aus durch das Industriegebiet
Ettlingen West und die Ortslage von
Karlsruhe-Bulach in die Alb. Nach Ein-
schalten des Pumpwerks mit seinen fünf
Pumpen (max. Pumpleistung 6 m³/sec)
wird der Malscher Landgraben auf einen
Zielpegelstand von 1,35 m abgesenkt
und schwankt aufgrund der Automatik
zwischen 1,34 m und 1,37 m. Ange-
schwemmtes Treibgut, welches mittels
eines Baggers aus dem Pumpenzulauf
entfernt wird, kann kurzfristig für einen
Anstieg des zulaufseitigen Pegels füh-
ren.
Ist ablaufseitig, nach Ablauf des Hoch-
wasserereignisses im Polder Sang, die
Marke von 1,45 m unterschritten, dann
öffnet das Wehr und das Wasser fließt
im freien Gefälle (ohne Pumpen) ab.
Sobald vier Pumpen in Betrieb sind,
wird die oberhalb Bruchhausens auf
Malscher Gemarkung liegende Wehran-
lage des Hochwasserrückhaltebeckens
„Fuchzich“ geschlossen, um zusätzliche
Entlastung für die Ortslage Bruchhausen
zu bringen.
Unter anderem wurde dieses Reglement
bei einer Bürgerversammlung in der
Ortsverwaltung Bruchhausen im Jahre
1995 so vorgestellt und festgelegt. Seit
Fertigstellung des Hochwasserschutzes
Malscher Landgraben wurden Ausufe-
rungen des Malscher Landgrabens im
Ortsteil Bruchhausen wie z. B. 1978 und
1983 verhindert.
Durch den künstlich abgesenkten Was-
serspiegel des Malscher Landgrabens
sowie umfangreiche Aus- und Umbau-
ten am Kanalnetz in Bruchhausen wur-
den darüber hinaus die zum Zeitpunkt
der Eingemeindung äußerst problema-
tischen immer wiederkehrenden Rück-
stausituationen im Kanalnetz von Bruch-
hausen beseitigt.
Beim Hochwasser Ende Mai, Anfang
Juni 2013 wurde auf Weisung von Bür-
germeisters Thomas Fedrow das Pump-
werk Malscher Landgraben entgegen
des zuvor beschriebenen Reglements
bereits am 27. Mai bei einem Wasser-
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stand von 1,37 m des Malscher Land-
grabens manuell gestartet. Erst am 29.
Mai wäre zulaufseitig der Pegelstand
von 1,45 m erreicht gewesen, so dass
dann das Pumpwerk automatisch einge-
schaltet hätte. Der zulaufseitige Wasser-
stand wurde bis zum 14. Juni auf 1,35
m gehalten. Das Hochwasserrückhalte-
becken „Fuchzich“ wurde am 31. Mai
geschlossen, es war am 1. Juni dann
so gefüllt, dass es geregelt überlief, also
die im Bau bereits vorgesehene Notent-
lastung ansprang.
Trotz den zuvor beschriebenen frühzei-
tig eingeleiteten Hochwasserschutzmaß-
nahmen am Malscher Landgraben stieg
der Grundwasserpegel im Nahbereich
des Malscher Landgrabens in Bruch-
hausen bis zum 3. Juni noch über die
dem Stadtbauamt vorliegenden Grund-
wasserstände der regenreichen Jahre
2002/2003 an. Am Pegel in der Kaiser-
stuhlstraße während des Starkregener-
eignisses am 1. Juni sogar sprunghaft
um über 30 cm.
Erst ab dem 5. Juni kann ein langsa-
mes Absinken der Grundwasserpegel
verzeichnet werden, welches offensicht-
lich nicht in unmittelbarer Korrelation mit
dem Absinken des Wasserstandes des
Malscher Landgrabens steht.
Die Möglichkeit den Grundwasserspie-
gel durch den Betrieb des Pumpwerks
Malscher Landgraben zu beeinflussen,
wurde bereits Anfang Januar 2003 in ei-
nem Pumpversuch am Pumpwerk Mal-
scher Landgraben überprüft. Bei diesem
Pumpversuch, der in der öffentlichen
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhau-
sen am 14.11.2003 besprochen wurde,
wurde während eines Hochwassers der
Wasserspiegel vor dem Pumpwerk Mal-
scher Landgraben anstatt auf die übli-
chen 1,35 m auf 1,00 m Wasserstand
abgesenkt. Während des Pumpbetriebs
wurden die Grundwasserstände an drei
Grundwasserbrunnen auf Privatgrund-
stücken im Nahbereich des Malscher
Landgrabens in Bruchhausen mehrmals
täglich abgelesen. Es ergaben sich kei-
ne nennenswerten Veränderungen des
Grundwasserspiegels. Innerhalb eines
Tages sank einer der Pegel um 0,01 m,
ein weiterer Pegel stieg um 0,06 m noch
an, am dritten Pegel zeigte sich keine
Veränderung.
Abschließend bleibt nochmals darauf
hinzuweisen, dass das Pumpwerk Mal-
scher Landgraben zum Schutz vor Aus-
uferungen des Malscher Landgrabens
in die Ortslage Bruchhausen errichtet
wurde. Es handelt sich um ein reines
Hochwasserpumpwerk. Das Pump-
werk Malscher Landgraben wurde nicht
dazu errichtet den Grundwasserstand in
Bruchhausen abzusenken und ist dazu
auch nicht in der Lage.
Um die betroffenen Gebäude vor ein-
dringendem Grundwasser zu schützen,
müssen die Keller abgedichtet werden.
Hierzu gibt es mehrere Möglichkeiten.
So kann man z. B. nachträglich noch

entsprechende Dichtmaterialien auf die
Kellerwände aufbringen. Hierzu ist es
allerdings erforderlich die Kellerwände
freizulegen. Eine Abdichtung der Boden-
platte ist evtl. über entsprechende Ver-
pressverfahren möglich. Eine Außenab-
dichtung ist einer Innenabdichtung auf
alle Fälle vorzuziehen, da die Kellerwän-
de ansonsten nach wie vor durchfeuch-
tet sind und das Wasser in den Wän-
den (Kapillarporen) ohne entsprechende
„Sperre“ nach oben ziehen kann.
Der nachträgliche Einbau einer Keller-
pumpe ist nur ratsam wenn der Grund-
wasserspiegel i. d. R. unterhalb der Kel-
lersohle liegt und es somit nur vereinzelt
zu Wassereinbrüchen kommt. Die Keller-
räume sollten aber keiner hochwertigen
Nutzung dienen. Im Falle des Einsatzes
einer Kellerpumpe ist mit der Tiefbau-
abteilung abzustimmen, wo das Wasser
im Bedarfsfall hingepumpt werden kann.
Um die beste Lösung für Ihr Haus zu
finden, sollte ein Fachplaner zur Rate
gezogen werden.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-5 75 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Am Donnerstag, 18. Juli 2013, findet
um 18 Uhr im Rathaus Bruchhausen
die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen statt.

Tagesordnung
TOP 1:
Lärm von der Bundesautobahn A 5
TOP 2:
Verschiedene Bekanntgaben
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen
gez.
Helmut Haas
Ortsvorsteher

Froschbacher Rumkugler
Nach dem der Termin witterungsbedingt
zweimal verschoben werden musste,
fand nun am letzten Mittwoch das Bou-
leturnier um den Froschkönigpokal statt.
Der Turnierleiter Volker Staudenmaier
konnte neben 15 Aktiven auch noch
eine erfreuliche Zahl an Zuschauern
begrüßen. Schnell waren die einzelnen
Paarungen ausgelost und es konnte auf
drei Feldern losgehen. Nach 3 Durch-
gängen mit immer wieder neuen Aus-
losungen standen Volker Staudenmai-
er und Renate Debatin punktgleich, so
dass noch ein Entscheidungsdurchgang
notwendig wurde. Dieser wurde von Vol-
ker Staudenmaier gewonnen. Volker ist
nun schon zum 2. Mal Boulekönig und
kann den von ihm gestifteten Pokal für
ein Jahr mit nach Hause nehmen. Wie
auch in den letzten Jahren erhielten die

ersten Drei eine von Martin Weicken-
meier schön gestaltete Urkunde zur Er-
innerung Ein herzliches Dankeschön an
Volker für die gute Organisation und an
alle, die mit Speis und Trank zum Gelin-
gen beigetragen haben.

Termine:
Montag, 15. Juli 2013
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 16. Juli 2013
09 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Skat
Mittwoch, 17. Juli 2013
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
14:30 Uhr – Schach für Wiedereinsteiger

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule
Ausflug der Klasse 1 b in den
Karlsruher Zoo

Frisch und munter, mit Vesper, Geträn-
ken und Regenjacken ausgestattet, tra-
fen wir uns am 27. Juni um 7.50 Uhr am
Bruchhausener Bahnhof.
Nachdem uns unsere Klassenlehrerin,
Frau Klagmann-Pfeiffer, in die Geheim-
nisse der Verschiedenfarbig- und -flä-
chigkeit des Bodens im Gleisbereich
eingeweiht hatte, stiegen wir in den Zug
und auf ging’s zum Hauptbahnhof.
Dort angekommen legten wir einen kur-
zen Fußmarsch bis zum Zoo zurück und
freuten uns alle, als wir – die bereits am
Vortag mit unseren Namen versehenen
- Rallye-Fragen ausgehändigt bekamen.
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Wir wollten nämlich eine Zoo-Rallye
machen! Wir wurden in drei Gruppen
eingeteilt, jeweils angeführt von einem
Erwachsenen, denn wir hatten auch
noch zwei Mamas mitgebracht, und los
ging’s! Quer durch den Zoo jagten wir,
um alle Fragen beantworten zu kön-
nen – wie viele Zehen hat eigentlich so
ein Vogel Strauß? … und wie war noch
mal der Name der allerneuesten Baby-
Giraffe? Ach ja – und diese Seehun-
de - wie lange kauen die eigentlich ihr
Essen? Kauen die überhaupt? Fragen
über Fragen! Wenn wir nicht direkt bei
den Tieren eine Antwort fanden, fragten
wir einfach eine/n Tierpfleger/innen – die
waren sehr nett und hilfsbereit.
Nach der wilden Jagd nach Antwor-
ten ging’s ab in Richtung Streichelzoo.
Schnell noch Ziegen gestreichelt und
sich die Hände ablecken lassen. Im An-
schluss an unser wohlverdientes Vesper
rasten wir wie wild eine Weile über den
Spielplatz und dann hieß es schon wie-
der Abschied nehmen von all den lieben
Tieren und Abfahrt gen Heimat. Zuhause
am Bahnhof warteten bereits unsere Ab-
holerinnen und Abholer und nahmen uns
freudig in Empfang.l
Ein herzliches Dankeschön an Frau Klag-
mann-Pfeiffer, dass sie diesen schönen
Ausflug mit uns gemacht hat!
Die Eltern der Klasse 1b

Hallo, ich bin es wieder,
Euer Sonnenblümchen:
Wow, war das ein Tag! Letzten Freitag
hatten wir Schulanfängerkinder unser
Abschiedsfest mit anschließender Über-
nachtung im Kindergarten. Um 15 Uhr
fingen wir mit der tollen „Dorf-Rallye“,
einer riesigen Schnitzeljagd quer durch
Bruchhausen an. Wir suchten, immer
mit zwei Erzieherinnen als Begleitung
und Unterstützung, unter anderem be-
kannte Dorfbrunnen oder wir zählten die
Hüpfspiele auf dem Schulhof. Es war
echt spannend und lustig und das Wet-
ter hat auch so schön mitgespielt.
Um 17 Uhr trafen sich, nach ein paar
bunten Spielen auf dem Schulhof, wie-
der alle im Kindergarten. Dort warte-
ten auch schon alle Mamis, Papis, Ge-
schwisterkinder und auch einige Omis
und Opis. Ein großes, abwechslungsrei-
ches Buffet wurde während unserer Ab-
wesenheit im Turnraum aufgebaut. Nach
einer offiziellen Begrüßung aller Anwe-
senden und unserem Schulanfängerlied:
“Hipp hopp, Schule ist Top!“ wurde das
Buffet eröffnet. Echt lecker! Vielen Dank
an die fleißigen Eltern, die so toll für uns
gebacken und gekocht haben!
Nach dem Essen ging es direkt in unse-
re Gruppenräume und jede Gruppe hat
das heimliche Highlight des Nachmittags
überreicht bekommen: unsere Schultüten!
Wochenlang wurde in den Gruppen ge-
malt und gebastelt. Jeder hat sich be-

sonders viel Mühe gegeben, um seine
Schultüte zu etwas ganz Besonderem
zu machen. Es gab welche mit Räubern
oder Fußballern drauf, einige hatten sich
als Raumfahrer oder Roboter gesehen
und auch die Mädchen hatten sich Feen,
Marienkäfer und Einhörner ausgesucht.
Außerdem gab es für jedes Kind noch
ein kleines Büchlein, in welchem Fotos
von dem Kind mit der eigenen Schultüte,
ein Gruppenfoto aller Schulanfänger, ein
Andenken an die „Dorf-Rallye“ und liebe
Abschiedsworte der jeweiligen Erzieher
geheftet wurden. An dem Büchlein hing
auch das diesjährige Abschiedsgeschenk.
Lustig baumelte an einem langen Band
ein bunter Bücherwurm, der uns ab sofort
die Seite beim Lesen anzeigen soll.
Nachdem sich alle Geschwisterkinder
und die nicht übernachtenden Kinder mit
ihren Eltern verabschiedet hatten, trafen
wir uns mit jeweils einem Elternteil zum
Trommeln im Hof. Wir wurden aufgeteilt
und die eine Hälfte trommelte und spiel-
te Reise nach Jerusalem. Immer, wenn
ein Kind ausgeschieden war, kam es zu
den Trommlern dazu. Die andere Hälfte
ging hinein und bastelte ein kleines Boot
aus Spanholzplatten und einem Rund-
holz als Mast. Jedes Boot wurde anders
bemalt und bekam auch noch ein buntes
Papiersegel. Dann wurden die Gruppen
getauscht. Als alle mit ihrem Boot fertig
waren, trafen unsere begleitenden Eltern
alle Vorbereitungen und Vorsichtsmaß-
nahmen für die bevorstehende Nacht-
wanderung. Es wurden zum Schutz ge-
gen Zecken und Schnaken lange Hosen
und feste Schuhe angezogen. Jeder mit
einer Taschenlampe bewaffnet, zogen wir
zusammen los. Viele Leute erschienen
auf unserem Weg an Türen und Fenstern
und freuten sich mit uns. Einen großen
Bogen laufend, kamen wir schließlich am
Malscher-Landgraben bei der Brücke
zur Franz-Kühn-Halle an. Dort ließen wir
in kleineren Gruppen unsere Boote zu
Wasser, neben denen wir herliefen und
so manches wurde vor den gemeinen
Schlingpflanzen am Ufer gerttet. An der
„Schule“ angekommen fischten wir alle
wieder heraus und wir haben sie wirklich
alle wieder erwischt.
Am Anlegeplatz war ja auch der kleine
Spielplatz und dort durften wir uns dann
nochmal austoben. Es gab noch einen
schönen „Mitternachtssnack“. Danach
war es dann endlich dunkel genug für
unsere Taschenlampen. Total spannend,
was man auf dem gewohnten Weg,
nachts alles für Schatten sehen kann. Im
Kindergarten angekommen, gingen wir
getrennt in unsere Gruppenräume und
zogen uns für die Nacht um. Nach einer
tollen Gute-Nacht-Geschichte mit dem
Drachen Kokosnuss, wurde noch etwas
ganz Besonderes verteilt. Ein Luftballon
als Nachtlicht mit einer LED darin, wel-
cher uns nachts die Angst vor dem Dun-
keln nehmen sollte. Die Meisten schlie-
fen nach diesem wirklich ereignisreichen
Tag schnell und glücklich ein.

Am nächsten Morgen gab es, nach einer
kurzen Katzenwäsche, dann noch ein
nettes Frühstück im Freien und während
wir Kinder noch im Sand spielten, räum-
ten unsere Elternteile auch schon auf.
Wirklich schade, dass es schon vorbei
ist. Ich würde glatt nochmal im Kinder-
garten übernachten!
Ein riesengroßes Dankeschön an die
tollen Organisatorinnen Rebecca Vo-
ges, Carmen Baudenbacher, Chris-
tiane Wenz und Sarah Dietsche, die
diesen Tag und natürlich die Nacht, so
liebevoll vorbereitet und mit Hilfe von
Karin Kunschner und allen Anwesen-
den Mamis und Papis zu einem unver-
gesslichem Erlebnis gemacht haben!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 Bruchhausen, Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Tag der offenen Tür
Also, man kann sagen was man will,
nun gibt es uns schon über 40 Jahre,
aber so etwas ist noch nie dagewesen:
Ein Tag der offenen Tür!
Wow, haben wir uns gedacht, als wir
hörten, wer da so alles eingeladen wur-
de, da ist bestimmt ‚ne ganze Menge
los. Aber viele Leute machen noch keine
festliche Stimmung, da haben unsere
Erzieherinnen und unser Festausschuss
schon nachgeholfen, mit supertollen
Ideen, einem spitzenmäßigen Spielean-
gebot für die Kleinen und Infos für die
Großen. Klar, was zum Futtern und so
gibt es auch, das darf bei den Pinke-
panklern nicht zu kurz kommen. Wobei
ich Euch sagen kann, dass schon allein
das Rumhoppeln auf unserem brand-
neuen Spielplatzgelände für den ein
oder anderen bestimmt die Reise in den
Fischweg wert ist - Ihr werdet staunen.
Ja, also hiermit lade ich Euch ganz
herzlich ein, am Samstag, dem 20.7.
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr mal vor-
beizuschauen. Dann trefft Ihr die Eve,
die Lotta, die Katharina, den Ben Joja,
den Tim und all‘ die vielen anderen von
unserer lustigen Schar - also bis dahin.
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de
Öffnungszeiten tägl. v. 7.30 - 14.00 Uhr
Tel: 07243 / 98 4000, Fischweg 1,
76275 Ettlingen

SPD-Ortsverband

Bürgeroffener Stammtisch der SPD
Bruchhausen
Wir treffen uns am Dienstag, 16. Juli
um 19 Uhr im Restaurant „zum kleinen
Griechen“ / FVA.
Was gefällt Ihnen im Ort oder was nicht,
wo sind die Verbesserungspunkte, was
sollte besser werden, teilen Sie uns Ihre
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Ideen und Kritik mit, nur so können wir
für Sie aktiv werden.
Eingeladen sind neben unseren Mitglie-
dern, alle Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Auf Ihr Kommen freut sich der SPD OV
Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Rückblick Sommerfest
Das Sommerfest des TV05 Bruchhau-
sen war ein voller Erfolg. Bei optima-
len Wetterbedingungen starteten wir mit
dem Beachvolleyballturnier der örtlichen
Vereine.
Am Start waren 10 Mannschaften, die
in der Vorrunde 4 Spiele à 16 Minuten
zu bestreiten hatten. Bei 2 Gruppen à 5
Mannschaften qualifizierten sich jeweils
die zwei Besten für die Zwischenrunde.
Danach wurden dann die Plätze 1 – 4
ausgespielt.

Nach kräftezehrenden Spielen stand fol-
gendes Ergebnis fest:
Erster Platz und Pokalsieger:
SC88 Bruchhausen (Foto)
Zweiter Platz:
FVA Bruchhausen 1. Mannschaft
Dritter Platz:
Bruchhausener Spielgemeinschaft (BSG)
Die teilnehmenden mixed Mannschaften
waren bunt gemischt.
Es wurden unterhaltsame, sehr span-
nende und technisch hochklassige Spie-
le geboten. Für den fairen Verlauf, bei
dem immer der Spaß im Vordergrund
stand, bedankt sich der TV05 herzlich
bei den Teilnehmern/innen.
Alle Mannschaften bestätigten die tolle
Atmosphäre und wünschten sich eine
Wiederholung im Jahre 2014.
Bei Nordic Walking und Boule/Boccia
war jedermann/-frau gefordert und ALLE
waren unter der Leitung von Kurt Weber
mit Spaß dabei.
Das nächste Highlight folgte mit der
Vorführung unserer Kids mit Geräte-
und Bodenturnen, unter der fachlichen
Leitung von Diana Samland und Alisha
März.
Eine Augenweide für alle Zuschauer/El-
tern/Verwandte.
Danke für die turnerische Vorführung !
Mit dem Auftritt Step Aerobic gab unse-
re Fachfrau für Bewegung, Sophia Mo-
reno, einen schwungvollen Einblick, was
alles mit einer Treppenstufe und flotter
Musik machbar ist !!!

ALLE Helfer/innen haben dieses Jahr, ob
reifer oder jung, hervorragend zusam-
mengearbeitet.
Die HSG unterstützte uns bei Kaffeever-
kauf und unserem kleinen Bazar unter
der Leitung von Claudia Stoll. Herzli-
chen Dank an die Kuchenbäckerinnen
für die tollen Kuchen.
Unsere Uschi Petry war mit Ihrer Kü-
chenerfahrung immer da, wenn es
klemmte.
Ob Freizeitgruppe/Volleyball/Judo/Step/
Zumba/Kinderturnen/Verwaltung/HSG/
Platzwart, ALLE hielten zusammen.
„Vielen Dank an ALLE für die tolle gelun-
gene Veranstaltung“, sagt Euer Vorstand
des TV05 Bruchhausen.

Sportabzeichenabnahme
Die Abnahme für das Deutsche Sport-
abzeichen im Schwimmen ist am Sonn-
tag, 14. Juli im Albgau-Freibad Ettlin-
gen, Beginn 8.30 Uhr;
Radfahren ist am Sonntag, 21. Juli,
10 Uhr, Start bei der Fußgängerbrücke
neue B3 Richtung Malsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Saisonauftakt 2013 / 2014
Wir blicken zurück auf eine Saison, ge-
prägt von vielen Höhen und Tiefen, mit
lediglich 9 Punkten aus der Vorrunde
und einem Schlussspurt mit vier Siegen
aus den letzten fünf Verbandsspielen.
Dadurch konnte schlussendlich unser
oberstes Ziel, ein weiteres Jahr Kreisliga-
fußball in Bruchhausen, erreicht werden.
Durch das Erreichen des Kreispokal-
halbfinales, haben wir uns zudem für die
kommende Spielzeit für den Verbands-
pokal qualifiziert. Mit etwas Losglück
hoffen wir nun, den ein oder anderen
höherklassigen Gegner in Bruchhausen
willkommen heißen zu dürfen (erster
Gegner ist der Landesligaaufsteiger FSV
Buckenberg). Gründe genug, um uns
bei Ihnen für Ihr Engagement und Ihre
allsonntägliche Unterstützung rund um
den Fußballverein Bruchhausen recht
herzlich zu bedanken (nicht nur für die
zurückliegende Saison).
Um unseren Dank auch in Taten aus-
zudrücken, laden wir Sie recht herzlich
ein zur diesjährigen Vorstellung unserer
Neuzugänge im Rahmen einer Trainings-
einheit am:
Sonntag, 21.07.2013 / 10:30 Uhr auf
dem Sportgelände des FVA Bruchhausen
Um auch in Zukunft das Geschehen un-
seres Vereines, auf den wir stolz sein
können, als Team und mit Freude wei-
terhin so erfolgreich gestalten zu können,
benötigen wir aber Euere Mithilfe! Sei
es in Form der aktiven Mitarbeit im und
um den Verein oder sonstige Unterstüt-
zung im Rahmen der Möglichkeiten jedes
Einzelnen… vielfältige Möglichkeiten sind
vorhanden! Der Verein und die Mann-
schaft wissen jegliches Engagement sehr
zu schätzen und werden sich über die
Unterstützung aller Art sehr freuen!

Als Veränderungen im Kader zur
Saison 2013/2014 geben wir bekannt:
Neben dem langzeitverletzten Rückkeh-
rer Mario Mayer (nach Schien- und Wa-
denbeinbruch) stoßen zum Kader des
FVA hinzu:
Fabian Rosema (FV Würmersheim), Lu-
kas Karollus ( TSV Spessart), Harun
Köktas (TSV Schöllbronn), Tobias Heuer
( SV Au am Rhein), Marcel Hausmann
(Rückkehrer FV Muggensturm), Max
Biedermann (DJK Rüppurr), Alexander
Huber (Sportfreunde Forchheim), Julian
Schubert (SSV Ettlingen), Guiseppe Au-
gello (FV Ettlingenweier), Patrik Heinz
(Rückkehrer Sportfreunde Forchheim)
Abgänge: Julian Battaglia, Fabrice Seil-
nacht, Benjamin Battaglia, Sebastian
Müller, Matthias Hänle (alle Laufbahn
beendet), Laurent Dotter (Laufbahn be-
endet / Co-Trainer 1. Mannschaft), Felix
Ehinger (SV Langensteinbach), Dominik
Ulrich (Sportfreunde Forchheim), Patrick
Wisst, Elliot Gyngell (Auslandsaufent-
halt), Christian Brendel (Studium), Basti-
an Tholl (FV Sulzbach).
Den neu hinzugekommenen Spielern
wünschen wir eine erfolgreiche Zeit beim
FVA und dass sie sich schnellstens gut
einleben werden. Bei unseren Abgängen
und „Aufhörern“ wollen wir uns nochmals
herzlich für ihren Einsatz für den FVA be-
danken und wünschen euch eine erfolg-
reiche Zukunft beim neuen Verein bzw.
hoffen wir unsere „Aufhörer“ bald als
Nachwuchs in der AH begrüßen dürfen.

Jugendabteilung
Jugendversammlung
Am Mittwoch, 17. Juli, 18.30 Uhr, im
Clubhaus Bruchhausen, ist unsere Ju-
gendversammlung. Eingeladen hierzu
sind alle Mitglieder der Jugendabtei-
lung Bruchhausen (Jugendspieler/-innen
ab dem vollendeten 12. Lebensjahr,
Jugendtrainer/-innen, Jugendbetreuer/-
innen).
Tagesordnungspunkte:
• Berichte
• Neuwahlen
• Verschiedenes
Wir würden uns über zahlreiche
Jugendspieler/-innen freuen.

Vereinsfest
Zum Abschluss der Medenrunde findet
am 20. Juli abends ein Vereinsfest mit
Live-Musik auf der Anlage des Tennis-
clubs in Bruchhausen statt.
Dazu sind alle Mitglieder des Vereins,
deren Familien sowie Freunde des Ver-
eins eingeladen.
Die Bewirtung übernimmt Familie
Frackowiak, die Live-Musik Georg We-
ber und seine Band.

Letztes Medenspiel 2013
Das letzte Spiel der Spielrunde 2013
findet auf der heimischen Anlage am
Sonntag, 14.Juli ab 9h30 statt.
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Hier treten die jungen Damen gegen
Jöhlingen an und freuen sich auf zahl-
reiche Besucher.

Boule am Sonntag
Am Sonntag, 14. Juli ab 10h30 findet
außer Plan auf der Anlage Boule mit
Edith Siegel statt.

Chor Musica E
Die goldenen 20er & 30er Jahre

Gesangverein Bruchhausen
Weitere Infos unter:
www.gve-bruchhausen.de
Tel: 07243 /98993
Vorstand: Heinz Gebhardt

Chor Musica E – Die goldenen 20er &
30er Jahre
Schwelgen auch Sie in Erinnerungen
wenn Sie Lieder hören wie „Ein Freund,
ein guter Freund“, „Veronika, der Lenz ist
da“, „Ich hab‘ am Anzug viele Taschen“,
„Liebling, mein Herz lässt dich grüßen“,
oder „In der Bar zum Krokodil“? Na, dann
sind Sie hier goldrichtig: Der Chor Musica
E des Gesangverein Edelweiß Bruchhau-
sen widmet sich derzeit den Klassikern
und Evergreens aus den goldenen 20er
und 30er Jahren. Kommen Sie, singen Sie
mit! Der Chor probt immer donnerstags
von 20 bis 21:30 Uhr im Vereinsheim des
GVE, Teichweg 6, Bruchhausen.
Ob mit oder ohne Chorerfahrung, der
Chor Musica E unter Leitung von Elfrie-
de Becht freut sich über jeden Interes-
senten, der sich mit auf die musikalische
Zeitreise begeben möchte.
Sie finden den GVE auch unter:
www.gve-bruchhausen.de

Jugendwehr

1973-2013 … seit 40 Jahren… Wenn
das kein Grund zum Feiern ist!!!
„Yes, we can…“ und Jahresübung der
Gesamtjugend Ettlingen

Letzten Samstag fand die diesjähri-
ge Jahresübung der Gesamtjugend in
Spessart statt. Die Abt. Bruchhausen

nahm mit ihrem Löschgruppenfahrzeug
an der Übung teil. Angenommen wurde,
dass die Hans Thoma Schule in Voll-
brand steht und noch einige Schüler im
Gebäude sind. Die Abt. Bruchhausen
rettete zwei „Schüler“ und bekämpfte
den Brand mit zwei C-Strahlrohren so-
wie einem B-Strahlrohr. Jeder einzelne
bewältigte seine Aufgabe perfekt und so
konnte das Feuer schnell unter Kontrolle
gebracht werden.
Die Jugendübung war allerdings nur
der Anfang unserer Sommeraktivitäten
in der Jugendfeuerwehr Bruchhausen.
So werden wir in zwei Wochen unseren
Tag der Berufsfeuerwehr im Gerätehaus
verbringen. Dies werden 24h voll Spiel,
Spaß, aber auch Ausbildung und natür-
lich den eingespielten Einsätzen, die die
Jugendlichen abzuarbeiten haben.
Eine Woche später, am Samstag, 27.Juli,
zeigen wir eine Schauübung am CAP-
Markt Fest und werden den Tag über
unsere frisch renovierte Spielstraße prä-
sentieren.
Nach den Sommerferien bildet unser
„Tag der offenen Tür“ am Samstag,
14.September, dann den Höhepunkt des
Jahres. Dieser steht unter dem Motto 40
Jahre Jugendfeuerwehr Bruchhausen.
Daher gibt es dieses Jahr auch ein Ver-
einswettspritzen für die Jugendgruppen
der Bruchhausener Vereine. Hier hoffen
wir natürlich viele Jugendgruppen be-
grüßen zu können.

Rückblick Hähnchenfest
Das eher bescheidene Wetter am Hähn-
chenfestwochenende ließ die geplante
Motorradveteranen- und Traktorenaus-
stellung buchstäblich ins Wasser fallen.
Die treue Stammkundschaft, die sich die
hervorragend schmeckenden Hähnchen
nicht entgehen lassen wollte, konnte
das schlechte Wetter nicht abschre-
cken. Der Verein bedankt sich bei allen
Gästen, allen Helferinnen und Helfer in
den Ständen sowie bei den großzügigen
Kuchenspendern.

Vorschau Sommerfest
Das Sommerfest des Kleintierzuchtver-
eins C461 Bruchhausen findet im hun-
dertjährigen Jubiläumsjahr am 31. Au-
gust und 1. September statt.
Neben den üblichen Sommerfestspeisen
bieten wir dieses Jahr an beiden Tagen
Gyros mit Zaziki. Am Sonntag, 1. Sep-
tember gibt es als besonderes Festes-
sen Ochs am Spieß. Näheres zum Pro-
gramm folgt in den nächsten Ausgaben.

Termine Mitgliederversammlungen:
Diesen Freitag, 12. Juli um 19 Uhr
Die Mitgliederversammlung ist am 16.
August um 19 Uhr. Die Versammlung
ist sehr wichtig wegen der Vorbereitung
des Sommerfestes. Um rege Teilnahme
wird gebeten.

VdK Bruchhausen

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 18. Juli ab 14.30
Uhr zum Kaffenachmittag im evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

AWO
Ortsverein Bruchhausen

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 17. Juli um 17 Uhr findet
im Evang. Gemeindezentrum Bruchhau-
sen unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Dazu sind alle Mitglie-
der unseres Ortsvereins eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Aussprache und Sonstiges
Anschließend ist ein gemütliches Bei-
sammensein. Für das leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt.

Erich Kästner-Schule

Erich Kästner-Schule und
Abteilung Tennis

Spiel – Satz und Sieg für die
Kooperation

Rien ne va plus – nichts geht mehr.
Ermattet suchen die sechzehn Schüle-
rinnen und Schüler der Erich Kästner-
Schule die spärlichen Schattenplätze
auf. Eine Stunde lang sind sie nicht
etwa einer Roulettekugel, sondern den
vielen kleinen, gelben Filzkugeln nach-
gejagt, die Trainer Philipp genau dahin
spielt, wohin er sie haben will.
Bei dir sieht alles so leicht aus, meint
Lea, fixiert den Ball, läuft, holt aus und
– trifft. Ja!, jubelt sie und schon ist die
volle Motivation wieder da.
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Auch Philipp geizt nicht mit Lob, ermun-
tert jedes einzelne Kind und stellt im-
mer wieder neue, interessante Aufgaben,
wenn die Aufmerksamkeit nachzulassen
droht. Dass sein Herz dem Tennisspiel
gehört, spüren die Kinder vom ersten
zugespielten Ball an und das überträgt
sich auf sie. Unermüdlich versuchen sie,
die Anweisungen des Trainers umzuset-
zen und den Ball in die vorgegebenen
Zonen zu spielen. Doch Perfektion ist
nicht das Ziel dieses Schnupperkurses,
den die Tennisabteilung des FV Ettlingen-
weier den Drittklässlern im Rahmen ei-
ner Kooperation mit der EKS ermöglicht.
Vielmehr sollen Spaß und Spielfreude im
Vordergrund stehen und die Faszination
des Tennissports vermittelt werden. Soll-
te der ein oder die andere durch dieses
Angebot Gefallen am „weißen Sport“ ge-
funden haben, so kann der Umgang mit
dem Ball gleich in der ersten Woche der
Sommerferien im Kinder-Tenniscamp des
FVE weiter vertieft werden.
Toll, dass es diese Kooperation mit
der Tennisabteilung gibt, meint Rekto-
rin Karin Klünder. Das bereichert das
Sportangebot unserer Schule und bie-
tet den Schülerinnen und Schülern eine
gute Gelegenheit, eine Sportart ken-
nenzulernen, die wir so nicht anbieten
können. Wir bedanken uns herzlich bei
der Vorstandschaft der Tennisabteilung,
die den Drittklässlern der Erich Kästner-
Schule jedes Jahr diese Möglichkeit ei-
nes Schnupperkurses bietet und Orga-
nisation sowie Trainerkosten übernimmt.
- Kooperation mit der Tennisabteilung
- eine runde Sache.

Kirchenchor St. Dionysius
„Der Kirchenchor St. Dionysius Ettlin-
genweier beteiligt sich mit einem Wein-
probierstand und Speckbrötlen am Dorf-
fest Ettlingenweier. Der Reinerlös dieser
Aktion wird der Familie Schmidt zugu-
te kommen, die vor wenigen Tagen ihr
Haus durch ein Feuer verloren hat. Bitte
unterstützen Sie uns durch Ihren regen
Besuch bei unserer Hilfe.“

Kindergarten St. Elisabeth
Besuch in der Bücherei Oberweier
Einige Dinge gehören in die Kindergar-
tenzeit eines jeden Schulanfängers in
Ettlingenweier, so auch die Einführung in
eine Bücherei zum selbständigen Aus-
leihen von Büchern oder anderen Me-
dien. Dieses Jahr nahmen wir erstmals
die Einladung in die Kath. Öffentliche
Bücherei in Oberweier an, welche zu
unserer Seelsorgeeinheit gehört.
Mit dem Bus ging es für die Schlauen
Füchse nach Oberweier. Dort wurden sie
von Frau Matzka sehr herzlich begrüßt.
Frau Matzka ist eine von 14 Frauen aus
Oberweier, die zum Bücherei-Team gehört.
Die Schlauen Füchse waren sehr ge-
spannt und konnten durch ein Spiel erfah-
ren, dass es ganz viele verschieden Arten
von Büchern gibt. Frau Matzka erklärte
ihnen die Arbeit in einer Bücherei, den

Aufbau eines Buches und auch wie man
sich in der Bücherei zurechtfinden kann.
Neben Bilderbüchern, Vorlese- und Ju-
gendbüchern, Romanen, Sachbüchern,
Büchern für Erstleser und Comics gibt
es auch Zeitschriften und Hörbücher
zum Ausleihen.
Die Kinder erfuhren, wie man ein Bil-
derbuch von einem Sachbuch und ein
Kinderbuch von einem Roman für Er-
wachsene unterscheiden kann.
Sogar die Bilderbücher sind durch farbige
Punkte in Altersstufen unterteilt. Am Ende
dieser informativen Stunde waren die
Schlauen Füchse wirklich Bib(-liotheks-)
fit und bekamen eine Bibliotheksurkunde.
Zum Abschluss konnten die Kinder noch
in den Regalen stöbern und einige Kids
haben sich gleich ein Buch für die nächs-
ten vier Wochen ausgeliehen. Damit nichts
verloren oder kaputt geht, bekam jedes
Kind einen tollen Bücherei-Rucksack.
Es war ein interessanter Besuch und wir
danken Frau Matzka ganz herzlich für
diese tolle Einführung.

ARGEEttlingenweierer
Vereine

26. Weierer Dorffest
Auch in diesem Jahr organisieren die
Vereine wieder ein gemeinsames Dorf-
fest. Es findet von Freitag, 12., 17 bis 1
Uhr, bis Samstag, 13. Juli, 11 bis 1 Uhr,
im Bereich der Ettlinger und der Morgen-
straße statt. Im Rahmen des Festbetriebs
werden die beiden Straßen ganz oder
teilweise gesperrt sein. Erforderliche Um-
leitungen sind ausgeschildert. Die Betrof-
fenen werden um Verständnis gebeten.

Programm und kulinarisches Angebot
Fassanstich
Freitag 19 Uhr gegenüber Pfarrhaus
durch Ortsvorsteherin Elisabeth Führinger
Musikalische Gestaltung Musikverein
Ettlingenweiter
Schüler der Erich Kästner Schule

Fördergemeinschaft
Süßigkeiten, Eis, Popcorn
Freitag ab 17.00 Uhr und
Samstag ab 16.00 Uhr

Kindergarten
Tattoos, Dosenwerfen, Schminken
Samstag 15-18 Uhr

Kirchengemeinde St. Dionysius
Weinstand mit exklusiven Weinen +
Speckbrötle
Freitag ab 17 Uhr und Samstag ab
16 Uhr

Live-Musik

Fußballverein
Schnitzel, Calamares, Heiße, Bratwurst,
Sauerbraten, Pommes frites, Hefewei-
zen, Pils vom Fass, Weine, alkoholfreie
Getränke
Freitag ab 17 Uhr und Samstag ab
11 Uhr (Mittagessen)

GroKaGe
Brutzelfleisch, Käsespätzle, Salatteller,
Schmachtfladen, Wurstsalat, Hefewei-
zen und Pils vom Fass, Wein, alkohol-
freie Getränke
Freitag ab 17 Uhr und Samstag ab
11 Uhr warmes Essen
Samstag ab 12 Uhr Kaffee und Kuchen
Barbetrieb Freitag und Samstag ab
20.30 Uhr
Armbrustschießen für Kinder an beiden
Tagen

Pfadfinder - Spielparcours und Bas-
teln
Freitag ab 17.00 Uhr und Samstag ab
15.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Omas Dampfnudeln und Kartoffelsuppe
Langos mit Rahm oder Käse oder
Knoblauchbutter, Waffeln, Tannenzäpfle,
Höpfner-Bier, alkoholfreie Getränke, Lo-
sewagen - Glückshafen
Freitag ab 17 Uhr und Samstag ab
18 Uhr

CDU - Ortsverband Ettlingenweier
„Amlett“ gefüllt, Aperol spritz
Freitag ab 17.00 Uhr und Samstag ab
16.00 Uhr

Musikverein
Heiße, Bratwurst, Pommes, Kräuter-
steak, Currywurst mit Brötchen oder
Pommes, Gringelkartoffel mit Knob-
lauchsoße, Vogelbräu vom Fass, Wein,
alkoholfreie Getränke
Freitag ab 18 Uhr und Samstag ab
16 Uhr
Barbetrieb (ab 21 Uhr)

TV Ettlingenweier

Abteilung Boule
Erst Mitte April bei fast noch winterli-
chen Bedingungen begonnen, befindet
sich die Boulesaison 2013 schon wieder
in der Endphase. Es sind die so genann-
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ten Großspieltage auf neutralen Plätzen,
die seit ca. 6 Jahren die Terminnot der
Vereine durch Einzelbegegnungen mit
Hin- und Rückspielen beendet und aus
durchschnittlich 20 Begegnungen nur
noch zehn, an lediglich vier bis fünf
Spieltagen, gemacht haben.
Am Wochenende des 22. und 23. Juni
machte am Samstag - und weil die Bou-
leabteilung als Gastgeberin fungierte, aus-
nahmsweise auf heimischem Platz - die
zweite Mannschaft den Anfang und ge-
wann auch gleich das erste Spiel gegen
den TUS Neureut mit ihrem „Standarder-
gebnis“ von 3:2. Jetzt standen 5 Punkte
auf unserem Konto, ebenso viele wie auf
dem des zweiten Gegners und stärks-
ten Widersachers aus Brötzingen. Nach 4
Spielen stand diese Begegnung 2:2 und
im letzten Spiel und beim Stande von
12:9 für uns entschied dann aber eine
Sekunde der Unaufmerksamkeit das Spiel
und damit die gesamte Begegnung ge-
gen uns. Leider stehen wir nun vor der
Tatsache, dass wir bei jetzt 5:1 gegen 6:0
Punkte des Gegners nicht mehr aus eige-
ner Kraft Meister werden und damit den
Aufstieg schaffen können. Wir können nur
noch auf Schützenhilfe hoffen und werden
natürlich alles daransetzen, den Rest der
Spiele gut über die Runden zu bringen.
Zeitgleich mit der 2. Mannschaft „durfte“
die „Dritte“, die sich bislang so über-
aus achtbar geschlagen hatte, erneut
zum Großspieltag nach Achern reisen
und sie enttäuschte wieder nicht, ge-
wann ihr erstes Spiel gegen Gernsbach
nach zwei verlorenen Tripletten noch mit
3:2 und obwohl sie das zweite dann
gegen starke Steinegger mit 0:5 verlor,
zeigt auch hier das Punkteverhältnis von
44:65, dass sie hervorragend mitgespielt
hat und aus dem vermeintlichen Punkte-
lieferanten längst ein ernstzunehmender
Anwärter auf das obere Tabellendrittel
geworden ist. Derzeit ist sie Tabellen-
vierter mit 4:2 Punkten.
Die „Erste“ traf am Sonntag, den 23.6.in
Rastatt zunächst auf die starke Oberli-
gamannschaft des 1. BC Karlsruhe, die
„Schlossbouler“. Sie war in der Mini-
malbesetzung von genau 6 SpielerIn-
nen angetreten und machte nach der
verlorenen ersten Triplette anschließend
„kurzen Prozess“ und siegte in den fol-
genden Spielen jeweils recht deutlich
und hochverdient mit 4:1. Dieses Signal
nahm sie dann mit in die nächste Be-
gegnung gegen den SSV Neureut, blieb
mit 3:2 wieder Sieger und nimmt nun
mit 6:2 Zählern, punktgleich mit dem
Zweiten und hinter dem souveränen Ta-
bellenführer Rastatt, Platz 3 ein.
Die Mannschaft hat in diesem Jahr ganz
neue Erfahrungen gemacht; der jahre-
lange Überlebenskampf in der Oberliga
ist kein Thema mehr, gleichwohl aber
auch nicht vergessen. Der unerwartete
Erfolg des ersten Spieltages, als gleich
2 Siege gelangen, beflügelte, der frühere
Druck ist einer neuen Spielfreude gewi-
chen, die die gesamte Mannschaft zu-

sammenrücken und zusammenwachsen
ließ und sie dadurch auch Rückschläge
besser verarbeiten lässt. Kurz: wir er-
leben derzeit eine Oberligamannschaft,
die auf sich und auf die der Verein stolz
sein kann und die für die Zukunft noch
einiges verspricht.
Da spielt es keine große Rolle, wenn
wir abschließend berichten müssen, dass
diese Mannschaft in der dritten Runde
des Ligapokals gegen die PF Durlach
1 auf dem dortigen Platz am Schloss
knapp mit 2:3 unterlegen und damit
ausgeschieden ist. Die Bäume wachsen
eben nicht immer in den Himmel, aber
man ist ja noch im Achtelfinale des über-
regionalen BBPV-Pokals vertreten und
eine Auswahl der 2. und 3. Mannschaft
des TV spielt am 18. Juli zuhause gegen
den Bezirksligisten Oberhausen um den
Einzug in die 3. Runde des Ligapokals
2013. Da wünschen wir erfolgreiches und
schönes Spiel. Allez les boules.
Am Samstag, den 14. September, fin-
det natürlich das traditionelle Boulet-
urnier um den Ortspokal der Weiermer
Vereine statt! Bitte vormerken!

Abt. Wandern

Juli-Wanderung
Die Wanderung findet am 14. Juli statt.
Start der Wegstrecke ist die KVV Halte-
stelle Rülzheim Bahnhof. Sie führt nach
Germersheim, über Hördt, Ziegelei Son-
dernheim, wo wir einkehren. Gesamt-
wegstrecke beträgt 14 km und ist ohne
Steigung, reine Gehzeit ca 3,5 bis 4
Stunden.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 8:28
Uhr über Karlsruhe Marktplatz Umstei-
gen S52 08:56)
Rückfahrt: Germersheim 16:28 Uhr

Fußballverein Ettlingenweier

Förderverein des FV Ettlingenweier e.V.
Der Förderverein des FVE erwartet Sie
auf dem Dorffest am 12. und 13. Juli
mit unserem bewährten Speisen- und
Getränkeangebot, siehe ARGE Ettlin-
genweierer Vereine.
Beim Aufbau am Freitagmorgen ab 9
Uhr können wir noch freiwillige Helfer
gebrauchen, einfach kommen und mit-
helfen, ein Dankeschön im Voraus.

TRAINIGSAUFTAKT
Trainingsauftakt der 1. und 2. Mann-
schaft mit Vorstellung der neuen Spieler
ist am Sonntag, 14. Juli, um 10:30 Uhr.
Um 16 Uhr findet das erste Spiel beim
Sportfest in Burbach statt.

SPORTFESTSPIELE
Sportfest in Burbach
Sonntag, 14. Juli, um 16 Uhr

F V E - TSV OBERWEIER
Sportfest in Schöllbronn
Montag, 15. Juli, um 17:45 Uhr

TSV OBERWEIER - F V E

Abt. Tennis
Damen 40 II
Die Damen der 40IIer-Mannschaft hatten
am vergangenen Mittwoch ausgespro-
chenes Pech mit dem Wetter. Durch vie-
le Regenunterbrechungen konnte man
den Spieltag nicht vollständig durchzie-
hen und musste die Doppelbegegnun-
gen auf den Montag, 08.07. verlegen.
Andrea Mettmann und Elke Gunther
konnten ihre Einzel gewinnen und den
Grundstein für einen Erfolg legen.
Damen 40 I
Am vergangenen Samstag mussten die
Damen leider die erste Saisonniederlage
einstecken. Nach den gewonnenen Ein-
zeln von Verena Marwitz und Angelika
Vennemann konnten noch die Doppel B.
Roster/V. Marwitz und A. Vennemann/S.
Klüpfel gewonnen werden. So musste
man den Gästen vom KETV zum 5:4-Sieg
gratulieren. Nun kommt es am 13.07. in
Hohenwettersbach zum absoluten Show-
down um den Gruppensieg, denn mo-
mentan ist man punkt- und matchgleich
an der Tabellenspitze – der Sieger steigt
definitiv auf! Unterstützung von außen für
dieses wichtige Spiel wäre super!

U-16-Juniorinnen – Siegen gegen
Grötzingen
Am Samstag spielten die U-16 Juniorinnen
gegen den Tabellendritten aus Grötzingen
und gewannen mit einem überragenden
6:0. Schon zu Beginn war die Motivation
der FVEler hoch, da die Grötzinger nur zu
dritt antreten konnten. So starteten nur
Kiara Maurer, Leonie Kleinhans und Anna-
Lena Ballester ihre Einzel, während Mar-
lene Schierholz zuschauen durfte. Dabei
bekam sie allerdings spannende Spiele
mit vielen tollen Ballwechseln zu sehen,
die allesamt zu Gunsten des FVEs ausgin-
gen. Nach einer kurzer Pause begannen
Marlene Schierholz und Leonie Kleinhans
das Doppel, während Anna-Lena und Ki-
ara sich entspannen durften, da das zwei-
te Doppel schon gewonnen war. Nach
einem schnellen ernüchterndem 0:3 für
die Grötzinger war die Laune der FVE-
ler gedrückt. Doch umso überraschender
war der Sieg des zweiten Satzes unserer
Mädels, obwohl sie den ersten Satz mit
einem 1:6 verloren hatten. Im entschei-
denden Matchtiebreak hatte die Zwei der
Ehrgeiz gepackt und nach vier Matchbäl-
len konnten sie endlich das Spiel für sich
entscheiden.
Mit dem dritten Sieg der Saison holten
sich die Mädels damit Platz eins in der
Tabelle.

U14 Juniorinnen
Am vergangenen Freitag holten die U14
Juniorinnen des FV Ettlingenweier ihren
3. Sieg in Folge, der Saison. Sie gewan-
nen verdient gegen den TC Sinzheim und
schlugen sich mit dem 6:0 auf den 3.
Platz der Tabelle. Da bei den Gegnern lei-
der eine Spielerin kurzfristig nicht antreten
konnte, waren zwei Spiele schon gewon-
nen und es stand vor Beginn schon 2:0
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für die Heimmannschaft FVE. Als Chiara
Wufka (6:0,6:2), Paula Kuhlmann (6:3,6:2)
und Luisa Laule (6:2,6:0) ihre Spiele dann
auch noch klar gewannen, war das Spiel
entschieden. Viktoria Kröber und Pauline
Kleinhans lieferten zum Abschluss noch
ein tolles Doppel, das sie souverän 6:0,6:0
gewannen. Mit diesem schönen Tag ist
nun die Runde beendet. Es war wirk-
lich eine tolle Saison mit vielen Siegen
und einer fairen, spaßigen und motivierten
Mannschaft. Wir freuen uns alle auf die
kommende Saison im nächsten Jahr!

Abt. Wandern
Ins Murgtal
heißt es am Sonntag, 21. Juli. Die Wan-
derung führt von Forbach aus auf den
Ziegenpfad. Es sind ebene und leicht
steigende Wege von ca. 10 km. Kleine
Rucksackverpflegung wird empfohlen.
Einkehr ist gegen 13 Uhr im „Schwarzen
Adler“ in Forbach.
Treffpunkt: 8.40 Uhr Ettlingen-Stadt,
8.48 Uhr Abfahrt, 9.16 Uhr Abfahrt Alb-
talbahnhof, Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Gerda Witterberg, Tel.
01578 9270209.

Abt. Damengymnastik.
Ausflug nach Straßburg am 14. Juli.
Abfahrt 8.30 Uhr - Parkplatz Bürgerhalle
Ettlingenweier

Nachruf
Der Musikverein Ettlingenweier trauert
um sein Gründungsmitglied und lang-
jährigen Musiker

Alois Pendelin ✝ 30.06.2013
Alois Pendelin war seit der Gründung
am 01.06.1954 bis zu seinem Tode
Mitglied in unserem Verein. Auch nach
seinem Ausscheiden als aktiver Musi-
ker blieb er dem Verein treu und un-
terstützte ihn bei seinen Aktivitäten. In
Dankbarkeit werden wir ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Zooausflug

Zehn Jungmusiker der Percussion- und
Blockflötengruppe machten sich am
Samstag bei strahlendem Sonnenschein
mit der Bahn vom Bahnhof Bruchhau-
sen auf in den Karlsruher Zoo. Mit dem
Bollerwagen beladen mit Hotdogs, Ge-

müseschnitzen, Wassermelone, Erfri-
schungsgetränken und Süßem, ging es
auf Entdeckungsreise im Zoo. Dort konn-
ten wir viele wilde Tiere beobachten und
sahen den Eisbären bei der Fütterung
zu. Die, zur Verwunderung der Kinder,
auch ganze Salatköpfe bekamen. Später
auf dem Spielplatz wurde natürlich aus-
giebig getobt. Da am Ende alle ziemlich
kaputt waren, fuhren wir mit den Zoo-
booten Richtung Ausgang. Bevor wir die
Heimreise antraten, stärkten wir uns mit
einem leckeren Eis. Allen Beteiligten hat
es viel Spaß gemacht und so verging
der Nachmittag wie im Fluge. Herzlichen
Dank dem Betreuerteam Johanna, Alex-
ander, Clemens, Simon und allen Kindern
für den schönen Nachmittag.

MVE hilft
Durch den Wohnhausbrand verloren un-
ser Musikerkamerad Michael und seine
Eltern ihr Hab und Gut. Wir möchten,
neben anderem, auch das Dorffest nut-
zen, ihn und seine Eltern zu unterstüt-
zen. Aus diesem Grund, stellen wir wäh-
rend der MVE und die anderen Vereine
spielen, unsere Spenden-Tuba auf und
bitten um eine Spende.

ARGE-Dorffest 12. -13. Juli
Auch dieses Jahr heißt Sie der Mu-
sikverein wieder beim Dorffest, im Hof
der Familie Breunig, neben der Kirche,
willkommen. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt (siehe Veröffentlichung
unter ARGE in dieser Ausgabe). In den
Abendstunden bieten wir in unserer
Scheune Barbetrieb und Tanz mit flotter
Musik von R. Thoresen.
Termine Blasmusik vom Feinsten im
Überblick:
Freitag: 19 Uhr: Fassanstich, 19:30 -
21:30 Uhr: MV Ettlingenweier, ab 21:30
Uhr Tanzmusik mit R. Thoresen
Samstag: 18 – 18:30 Uhr Jugendor-
chester DaCapo, 18:30 – 20 Uhr MV
Schöllbronn, 20 – 21:30 Uhr MV Sulz-
bach, ab 21:30 Uhr Tanzmusik mit R.
Thoresen
Hinweis für die passiven Mitglieder und
Freunde des Vereins: Wir freuen uns
über jede helfende Hand zum Aufbau
am Freitag ab 9 Uhr.

Musikprobe Jugendorchester
Die Spielgemeinschaft DaCapo hat auch
diese Woche wieder am Freitag um
18:30 Uhr im Vereinsheim Probe.

Reinschauen
Weitere Infos unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter 07243 / 597010

Dorffest am 12. und 13. Juli
Auch in diesem Jahr ist die GroKaGe
wieder beim Dorffest der „Arge Ettlin-
genweiermer Vereine“ aktiv und lädt
zum Stand in der Morgenstraße ein!

Kulinarisches Angebot siehe Arge
Ettlingenweierer Vereine.
Auch der Marmeladenstand wird wie-
der aufgebaut, bei dem es ein großes
Angebot selbstgemachter Marmeladen
zu kaufen gibt.
Für musikalische Unterhaltung sorgt
am Freitag DJ Ghostrider und am Sams-
tag die Band „Doublecup“. Außerdem
wird der Kindergarten Ettlingenweier
auftreten.
Fr, 12.07.13: Beginn 17 Uhr, DJ Ghostri-
der ab 19 Uhr
Sa, 13.07.13: Beginn: 11 Uhr, Kaffee u.
Kuchen ab 12 Uhr, Auftritt Kindergarten um
15:00 Uhr, Band „Doublecup“ ab 19 Uhr
Für alle Helfer anbei die Aufbauzeiten:
Mi, 10. Juli und Do, 11. Juli jeweils ab
17 Uhr sowie am Fr, 12. Juli ab 8 Uhr.
Abbau ist am So, 14. Juli ab 10 Uhr. Die
GroKaGe bedankt sich vorab für jede
helfende Hand!
Vereinsaktivitäten
Am 05.07.13 fand das Betriebsfest der
Stadtwerke Ettlingen statt. Die GroKaGe
übernahm den Dienst im Bierschiff. Am 6.
Juli war die GroKaGe wieder am Eingang
des Hagebaumarktes mit einem Essens-
und Getränkestand vertreten. Die GroKa-
Ge bedankt sich recht herzlich bei allen
Helfern sowie bei den Stadtwerken und
dem Hagebaumarkt für diese Möglichkeit.
Der Erlös beider Arbeitseinsätze wird für
die neuen Gardekostüme verwendet.
Beim Sulzbacher Musikfest am 06. Juli
traten wieder die Feuerbohnen mit ihrem
Tanz „Helden des Alltags“ auf. Es war ein
voller Erfolg. Die GroKaGe bedankt sich
bei der Gruppe für ihr Engagement!

Besichtigung des Bundesgerichtshofs
Am 25. Juni besichtigte eine Gruppe
von 28 Personen unseres Ortsverbandes
Ettlingenweier den Bundesgerichtshof in
Karlsruhe unter sachkundiger Führung
von Frau Lemke-Hillenbrand. Der BGH
ist wie bekannt das oberste Gericht der
Bundesrepublik Deutschland im Zivil- und
Strafrecht und besteht aus zwölf Zivil- und
fünf Strafsenaten und zusätzlich aus acht
Spezialsenaten. Neben diesem BGH gibt
es noch vier weitere oberste Gerichtshöfe
des Bundes, welche in Leipzig, München,
Erfurt und Kassel untergebracht sind. Eine
Sonderstellung hat das Bundesverfas-
sungsgericht das sich ebenfalls in Karls-
ruhe befindet und hauptsächlich über die
Einhaltung der Grundrechte wacht. Über
Einzelheiten aller dieser Gerichte über die
wir einiges erfahren durften an dieser Stel-
le zu berichten, würde zu weit führen.
Insgesamt war es aber eine interessante
Vorstellung wo doch jeder Teilnehmer
einen Einblick in die Arbeit der obersten
Gerichtsbarkeit erhielt. Auch dürften für
jeden Betrachter die Räumlichkeiten in-
teressant gewesen sein, und wenn man
so hin und wieder Fernsehkommentare
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vom BGH verfolgen kann, so erinnert
man sich vielleicht wieder, dieses Um-
feld schon natürlich gesehen zu haben.
Hervorzuheben ist noch die riesige Bib-
liothek die als größte Gerichtsbibliothek
Deutschlands mit 22 km Buchregalen
die Justizbeamten mit der notwendi-

gen Fachliteratur versorgt. Alles in allem
gesehen war es eine sehr interessante
Führung an die sich sicherlich jeder Teil-
nehmer gerne erinnert.
PS: Nächste Singrunde am Do. 11. Juli
19 Uhr; diesmal mit Norbert Schmidt an
der Gitarre.

25. Dorffest Oberweier
Ein Jubiläumsdorffest im wahrsten Sinne!
Die Vereine haben dieses Jahr wirklich
die Unterstützung von oben erhalten.
Ein besseres Wetter konnten wir uns für
unser Dorffest wirklich nicht wünschen.
Das Kinderprogramm vom Kleintier-
zuchtverein, von den Pfadfindern, der
Jugendfeuerwehr und der Katholischen
Öffentlichen Bücherei wurde gut ange-
nommen. Auch das Karussell und der
Süßigkeiten-Stand wurden von Klein
und Groß reichlich in Anspruch genom-
men.

Und ein Highlight war sicherlich für alle
der Dorfmarathon unserer Grundschu-
le. Hier haben nicht nur die Läufer aus
Kindergarten, Schule und die vielen El-
tern und Gäste mit den meisten Runden
gewonnen; eigentlich haben an diesem
Tag wirklich alle gewonnen: Die Schu-
le, die Vereine und Oberweier. Hier ein
herzliches Dankeschön unserem Schul-
leiter Herrn Ebser, dem Förderverein der
Grundschule und den vielen Helfern und
Eltern für die Unterstützung bei der Or-
ganisation. Auch sei hier die positive
Einstellung unserer Vereine hervorgeho-
ben, die dieser Planung von Anfang an
wohlwollend gegenüberstanden.

Zweifacher Dank an unseren Musikver-
ein für das Aufspielen zum Fassanstich
und für die Beteiligung beim Dorfma-

Einladung zur Informationsveranstaltung für Grund-
stückseigentümer im Sanierungsgebiet Ortskern Oberweier
Im vergangenen Jahr wurde unter großer Beteiligung der Bürgerinnen und Bür-
ger ein Ortsteilentwicklungskonzept für den Stadtteil Oberweier auf den Weg
gebracht. Darin wurden die Leitlinien für eine zukunftsfähige Entwicklung von
Oberweier aufgestellt. Wesentliches Merkmal war es dabei, insbesondere den
Ortskern zu stärken und städtebaulich aufzuwerten.
Bereits im Spätjahr 2012 wurde daher ein Antrag zur Aufnahme in das Landes-
sanierungsprogramm gestellt. Wie bereits berichtet, wurde Oberweier bei der
Vergabe der Mittel im vergangenen Jahr aber nicht berücksichtigt. Daher soll
nun erneut ein entsprechender Antrag gestellt werden. Zur Unterstützung der
Programmaufnahme sollen bereits jetzt die vorbereitenden Untersuchungen ge-
mäß § 141 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt werden. Diese vorbereitenden
Untersuchungen dienen zugleich der Vorbereitung einer künftigen Sanierung.
Oberbürgermeister Arnold lädt die betroffenen Grundstückseigentümer daher zu
einer Informationsveranstaltung über die städtebauliche Erneuerung im Ortskern
Oberweier am Montag, 15. Juli um 18 Uhr in der Waldsaumhalle Oberweier ein.
Dort wird die mit dem Verfahren beauftragte Firma STEG Stadtentwicklung GmbH
die Grundstückseigentümer über den Ablauf, den Sinn und den Zweck dieser
Untersuchung und ihre Mitwirkung informieren.
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rathon. Große Teile der Jugendcombo
sind mitgelaufen und der MVO hat die
„Rundengebühr“ für jede gelaufene
Runde übernommen. Eine tolle Idee, die
sich über Nachahmer freut.
Ein Dank an alle beteiligten Vereine für
dieses Dorffest. Rundherum zufriedene
Gesichter, bei Vereinen, bei Oberweirern
und bei unseren Gästen.
Unserem ARGE Vorsitzenden Franz Gei-
ger gratulieren wir zum diesem wirklich
gelungenen Fest und freuen uns auf
eine Wiederholung in 2014.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Jugendaustausch Jumelage
Jugendaustausch 2013 mit Étoges,
Beaunay und Fèrebrianges
Das abschließende Treffen vor dem
Jugendaustausch findet am Dienstag,
16. Juli, um 19 Uhr im Rathaus von
Oberweier statt.
Die Eltern der teilnehmenden Kinder
sind hierzu herzlich eingeladen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

TSV Oberweier

Vorankündigung TSV Sportfest
Vom 19. bis 21. Juli findet das diesjäh-
rige Sportfest des TSV Oberweier auf
dessen Sportplatz „Am Haberacker“
statt. Nähere Informationen in der kom-
menden Ausgabe.

Altpapiersammlung der Jugendabteilung
Die nächste Altpapiersammlung findet
am Samstag, 13. Juli, statt. Bitte das
Papier wie immer gebündelt an den
Straßenrand legen. Die Abholung findet
ab 9 Uhr statt.

Saisoneröffnung
Am Donnerstag (9.7.) startet die Vorbe-
reitung der 1. und 2. Mannschaft auf
die neue Runde. Wir trainieren um 18:30
Uhr. Um 20:15 Uhr beginnt dann das
Saisoneröffnungsprogramm mit der Vor-
stellung der neuen Spieler. Hierzu sind
alle Interessierten eingeladen. Wer „einen
Platz am Buffet“ haben möchte, sollte
vorab reservieren (07243/7655199).

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge
Resümee Dorffest
Rückblickend zum vergangenen Dorffest
kann man sagen, dass die Buschbach-
Gugge wieder einmal großen Spaß hat-
ten, ihre Gäste mit Essen und Getränken
zu bewirten.
Auch der Wettergott meinte es gut. Der
strahlende Sonnenschein und die war-
men Temperaturen lockten viele Besu-
cher nach Oberweier.
Am Freitagabend hatten die Buschbach-
Gugge wieder die Band „Vintage Two“

engagiert. Mit ihrer bunt gemischten
Musikauswahl sorgten sie bis Mitter-
nacht für gute musikalische Unterhal-
tung und Begeisterung bei den Gästen.
Am Samstag legten die Gugge selbst
Hand an und sorgten mit ihrer Musik für
Flotte Rhythmen.
Die Buschbach-Gugge möchten ein
ganz besonderes Dankeschön an alle
Helfer sowohl beim Aufbau, hinter den
Theken als auch beim Abbau richten,
denn ohne ihre tatkräftige Unterstützung
wäre so ein Fest überhaupt nicht mög-
lich gewesen.
Die Buschbach-Gugge begeben sich nun
erstmal in die Sommerpause, bis es im
September in das Probewochenende geht.
www.buschbachgugge.de

Rückblick Dorffest Oberweier

Zu unserem 25. Jubiläumsdorffest
konnte bei strahlendem Sonnenschein
unser ARGE Vorsitzender Franz Geiger
pünktlich um 17:30 Uhr unser Dorffest
2013 eröffnen. Zusammen mit unserem
Ortsvorsteher Wolfgang Matzka konnten
wir dieses Jahr auch unsere Mitglieder
Axel Fischer (MdB), Patrick Meinhardt
(MdB) und unseren Bürgermeister Tho-
mas Fedrow zum obligatorischen Fass-
anstich begrüssen. Für alle Anwesenden
wurde dann wieder das gute Ulmer-
Freifassbier ausgeschenkt und für die
Kinder gab es „Frei-Apfelsaft“, beides
wieder gesponsert von Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka.
Das Wetter war an beiden Festtagen
wirklich festlich, super Sonnenschein
und tolle Besucher, die uns an beiden
Tagen wieder an unserem Feststand be-
suchten. Am Samstagabend hatte die
Kameradschaft ehemaliger Soldaten
wieder ein besonderes Highlight zum
Dorffest zu bieten. Wir hatten vor un-
serem Stand die bundesweit bekannte
„unplugged Band“ Pirm Jam zu Gast.
Andy Lübbert und Stefan Glass boten
beim kleinen „Oberweier Open Air“ ihr
ganzes Können und begeisterten das
mittanzende Publikum bis nach Mitter-
nacht. An dieser Stelle möchte sich der
Vorstand ganz besonders herzlich bei
dem kompletten Küchenteam für den
unermüdlichen Einsatz während der
zwei Festtage bedanken.

Dank auch an alle Helfer der Getränke-
stände sowie der Kasse für Ihren Ein-
satz.
Besonderer Dank auch an alle Helfer
die den Feststand am Donnerstag und
Freitag mit aufgebaut und am Sonn-
tagmorgen pünktlich zur Stelle waren
und mitgeholfen haben, den Feststand
abzubauen. Dank auch an die Familie
Carsten und Ralf Dürr, die wie jedes
Jahr ihren Hof der Kameradschaft zur
Verfügung stellten.

Ortsverwaltung
Liebe Schluttenbacher Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
es ist wieder so weit. Am 20. Juli eröffnet
das renovierte Freibad in Schöllbronn
wieder seine Pforten.
Ab dem 11. Juli können in der Ortsver-
waltung Schluttenbach Badekarten für
das Freibad von Schöllbronn sowie für
alle anderen Ettlinger Schwimmbäder
erworben werden.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag: 13 - 15 Uhr
Dienstag: 9 - 12 Uhr und
Donnerstag: 15 - 18 Uhr.
Nutzen Sie diesen bürgerfreundlichen
Service in Ihrem Wohnort Schluttenbach.
Viel Spaß beim Baden wünscht Euch
Heiko Becker
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrats
Schluttenbach
Am Donnerstag, 18. Juli, findet um 19
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Schluttenbach statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen der Bürger/

innen
TOP 2: Vorstellung Frau Karin Rau,

Seniorenbeirätin
TOP 3: Weitere Vorgehensweise bezüg-

lich des Hecken- und Baumbe-
wuchses in die Gehwegbereiche

TOP 4: Anfragen der Ortschaftsräte
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

2. Informationsveranstaltung
zum Pflegeneuausrichtungs-
gesetz
Um sich im Dschungel der Versorgungsan-
gebote und deren Finanzierung im Bereich
Pflege und Versorgung im Alter zurechtzu-
finden, bedarf es der Beratung und Infor-
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mation. Das Pflegeneuausrichtungsgesetz
- seit Oktober 2012 in Kraft - bringt Ver-
änderungen mit sich, die sich vor allem
in der ambulanten Pflege und Versorgung
dementiell Erkrankter vorteilhaft auswir-
ken. Zu diesem Thema wird das Amt für
Jugend, Familie und Senioren zusammen
mit dem Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe Standort Ettlingen eine weitere In-
formationsveranstaltung am Donnerstag,
27. Juli um 16 Uhr in der Ortsverwaltung
Schöllbronn, Zehntstraße 1 anbieten.
Sabrina Menze, Leiterin des Pflegestütz-
punktes, wird referieren und mit Ihnen ins
Gespräch kommen. Eingeladen sind Be-
troffene und deren Angehörige, Ehrenamt-
liche, Fachkräfte und interessierte Bürger.

Fundsachen
Gefunden wurde ein Fernglas 8x21 bei
der Bronzeplatte am Aussichtsplatz.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

Städtischer Kindergarten

Gelungener Ausflug zum
Figurentheater marotte

„In einem unbekannten Land, vor gar
nicht allzu langer Zeit“.... hieß es für
die Kinder und Erzieherinnen des Städ-
tischen Kindergarten Schluttenbach am
Mittwoch, 3. Juli , als diese nach ihrer
aufregenden Anreise mit Bus und Bahn
im Karlsruher Figurentheater marotte
begrüßt wurden.
Dort wurde das Theaterstück „Biene
Maja“ gespielt. Mit leuchtenden Augen
und voller Freude verfolgten die Kinder
die Geburt der Biene und ihre erste Un-
terrichtsstunde im Bienenstock. Natürlich
durfte auch die Bekanntschaft von Majas
Bienen-Freund Willi und von Grashüpfer
Flip nicht fehlen. Nachdem Maja auch
das Fliegen gelernt hatte, geriet die über-
mütige Biene kurzfristig in die Fänge der
Spinne. Voller Spannung wurden sowohl
Majas Rettung als auch der verspätete
Erfolg von Willi, dass er doch fliegen
kann, miterlebt. Das kurzweilige und lie-
bevoll gespielte Theaterstück brachte die
Kinder durch viele kleine, humorvolle Ein-
lagen immer wieder zum Lachen.
Nach der gelungenen Vorführung muss-
ten sich alle erst einmal stärken. Ein
angrenzendes Café bot den Kindern
freundlicherweise trockene Sitzmöglich-
keiten, da es leider regnete.

Aber weil es ja kein „falsches Wetter“
gibt, erstürmten alle Kindergartenkinder
voller Elan und ungeachtet des leichten
Regens sogar noch den angrenzenden
Spielplatz.
Müde, aber sehr glücklich fuhr die Grup-
pe gegen Mittag dann mit der S-Bahn
wieder zurück nach Ettlingen.
Von dort ging es weiter mit dem Bus
nach Schluttenbach, wo die Kinder
schon sehnsüchtig erwartet wurden.
Vielen Dank an die Erzieherinnen für die-
sen tollen Ausflug!

28. Lindenbrunnenfest am 6. und 7. Juli

Der Wettergott meinte es in diesem Jahr
besonders gut. Die Sonne strahlte an
beiden Tagen und brachte der Bevölke-
rung aus Schluttenbach sowie den Gäs-
ten aus nah und fern ideales Festwetter.
Der Vorsitzende des GV Sängerkranz
Schluttenbach Arnold Schneider begrüßte
Bürgermeister Thomas Fedrow, Schlut-
tenbachs Ortsvorsteher Heiko Becker, alle
anwesenden Gäste, die Vereinsvorstände
sowie die politischen Mandatsträger von
Schluttenbach und den Höhenstadtteilen.
Bürgermeister Fedrow betonte, dass er
begeistert sei von den vielen fleißigen Hel-
fern, die überall Hand mit anlegten. In
der Kernstadt sei dies nicht möglich. Der
Bauhof sei für solche Aufgaben zuständig.
Auch Oberbürgermeister Johannes Arnold
fielen bei seinem sonntäglichen Festbe-
such vor allem die jungen Helferinnen und
Helfer auf, die sich mit viel Freude und
Begeisterung an der Sache einbrachten.
Dies sei außergewöhnlich.
Den Fassanstich führten Fedrow und Be-
cker gemeinsam gekonnt durch. Somit
war das 28. Lindenbrunnenfest eröffnet.
Für gelungene Musikunterhaltung am
laufenden Band sorgten am Samstag-
abend die „Oos-Brothers“. Der befreun-
dete Gastverein aus Völkersbach brach-
te einige Lieder zu Gehör, die mit viel
Beifall aufgenommen wurden.
Schöllbronn, Burbach, Freiolsheim und
Spessart eröffneten am Sonntagmorgen
mit schwungvollen Trinkliedern und moder-
ner Chormusik das Fest. Die Auftritte der
Gastvereine wurden mit viel Beifall belohnt.
Der große Renner beim Straßenfest war
wie immer das vielfältige und reichhalti-

ge Angebot der Küchenbrigade, die hier
wieder Hervorragendes leistete. Aber
auch die anderen kulinarischen Lecker-
bissen wurden von den Besuchern sehr
gut angenommen und gelobt.
Am Abend brachten die Völkersbacher
Dorfmusikanten schwungvolle Lieder
zum Mitsingen zu Gehör.
Der Gesangverein bedankt sich bei den
vielen Besuchern für ihr Kommen sowie
bei allen Anliegern für ihr Verständnis
und für die Bereitstellung der Höfe und
Einfahrten.
Ein großes Lob und ein herzliches Dan-
keschön an alle Kuchenspender für die
überaus große Auswahl von Kuchen und
Torten. Die Gäste aus nah und fern wa-
ren von der Vielfalt begeistert.
Durch die vielen freiwilligen Helfer konn-
te der Festauf- und -abbau reibungslos
über die Bühne gehen.
Der Verein möchte sich auch herzlich
bei allen Standverantwortlichen sowie
bei allen Helferinnen und Helfern be-
danken, ohne die das Fest nicht möglich
gewesen wäre.
Auch soll hier noch lobend die Verwal-
tung sowie der Festausschuss erwähnt
werden, die in vorzüglicher Weise dieses
Fest vorbereitet und organisiert haben.

Sitzung des Ortschaftsrates
Schöllbronn
Am Mittwoch, 17. Juli 2013, findet um
19 Uhr im Sitzungssaal die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Schöllbronn statt.

Tagesordnung:
TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntgaben
der Bürger/innen.
TOP 2:
Information durch den Förderverein zum
Sachstand Waldbad.
TOP 3:
Beratung und Stellungnahme zum Bau-
antrag auf Neubau eines fünfgruppigen
Kindergartens mit vier Kindergarten-
gruppen und einer Krippengruppe sowie
Klassenräumen für die Grundschule auf
dem Grundstück, Flurst.Nr. 442, Burba-
cher Straße 7.
TOP 4:
Stellungnahme zu weiteren bis zum Sit-
zungstermin eingegangenen Bauanträ-
gen.
TOP 5:
Bekanntgabe weitergeleiteter Bauanträge.
TOP 6:
Fragen, Anregungen, Bekanntgaben.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
gez.
Steffen Neumeister
Ortsvorsteher
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2. Informationsveranstaltung
zum Pflegeneuausrichtungs-
gesetz
Um sich im Dschungel der Versorgungs-
angebote und deren Finanzierung im
Bereich Pflege und Versorgung im Alter
zurechtzufinden, bedarf es der Beratung
und Information. Das Pflegeneuausrich-
tungsgesetz - seit Oktober 2012 in Kraft
- bringt Veränderungen mit sich, die sich
vor allem in der ambulanten Pflege und
Versorgung dementiell Erkrankter vor-
teilhaft auswirken. Zu diesem Thema
wird das Amt für Jugend, Familie und
Senioren zusammen mit dem Pflege-
stützpunkt Landkreis Karlsruhe Standort
Ettlingen eine weitere Informationsveran-
staltung am Donnerstag, 27. Juli, um 16
Uhr in der Ortsverwaltung Schöllbronn,
Zehntstraße 1 anbieten. Sabrina Men-
ze, Leiterin des Pflegestützpunktes, wird
referieren und mit Ihnen ins Gespräch
kommen. Eingeladen sind Betroffene
und deren Angehörige, Ehrenamtliche,
Fachkräfte und interessierte Bürger.

Kindergarten St. Elisabeth

Besuch der Stadtwerke Ettlingen
Achtzehn Schulzwerge machten mit ih-
ren Erzieherinnen einen Besuch bei den
Stadtwerken in Ettlingen. Erstmalig ka-
men dabei unsere neuen Schildmützen
zum Einsatz, die wir für alle Kinder un-
seres Kindergartens angeschafft haben.
Gemeinsam mit Frau Kappler – Aumann
machten wir uns auf eine spannende
Suche nach dem „Power – Klauer“ (der
verschwendete Energie - Wasser, Strom
Gas - auf-frist). Diese Suche führte uns
zunächst einmal durch das „Grünhaus“,
mit seinen exotischen Pflanzen, wo an
versch. Stationen Taschen mit Material
eingesammelt werden mussten. Das Füt-
tern der Fische gehörte ebenso zu den
Aufgaben der Kinder wie das Einsammeln
der Taschen, die im gesamten Haus der
Stadtwerke zu finden waren. Unsere Su-
che führte uns durch das Lager, in dem
alle möglichen Materialien wie Kabel,
Straßenlaternen, Stromzähler und vieles
mehr gelagert waren. Hier war die be-
nötigte Tasche sehr schwer zu erreichen,
musste sie doch extra mit einem Hebe-
kran herunter gelassen werden. Auf einer
riesigen Waage konnten alle Schulzwerge
auf einmal gewogen werden. Stolze 405
kg zeigte der Zeiger der Waage an. Im
Außenbereich konnten wir die riesigen Ka-
beltrommel bestaunen und unsere Lungen
an den „Brüllrohren“ erproben.
Bei dem Besuch in den Büros und der
Chefetage konnten wir uns Pläne und
Luftaufnahmen von unserem Kindergar-
ten ansehen und weitere Taschen ein-
sammeln.
Als alle Taschen eingesammelt waren,
begaben wir uns in die Kantine, wo es
Brezeln und Wasser gab. Anschließend
mussten verschiedene Aufgaben in Grup-

pen erfüllt werden. Anhand vieler Beispie-
le konnten die Kinder Situationen aufspü-
ren, in denen unnötig Energie (Wasser
und Strom) verbraucht und verschwendet
wird. Auch die Funktion der Solarenergie
wurde an einem kleinen Auto und einer
Grille erklärt und vorgeführt.
Bevor wir uns auf den Weg zurück in
den Kindergarten machten, konnten die
Kinder in die gesammelten Taschen
noch einige Schätze einpacken und mit
nach Hause nehmen. So ging ein span-
nender Vormittag zu Ende.

Anschaffung von Schirmmützen für
unsere Kindergartenkinder
Beim Besuch der Schulzwerge in den
Stadtwerken hatten sie Premiere, unsere
neu angeschafften Schirmmützen.
Irgendwann wurde im Team die Idee
geboren, für alle Kinder Schirmmützen
mit dem Namen des Kindergartens an-
zuschaffen. Der Grund ist, die Kinder bei
Ausflügen und Veranstaltungen leichter
aus dem Gewühl heraus deuten zu kön-
nen. Nun stand die Frage der Finanzie-
rung im Raum. Gemeinsam mit dem El-
ternbeirat wurden versch. Organisationen
und Einrichtungen angeschrieben, um
sie als Sponsoren für unser Projekt zu
gewinnen, leider mit wenig Erfolg. Dank
privater Spenden zweier Familien und
von Stadtrat Roman Link konnte unser
Wunsch in die Tat umgesetzt werden.
Um auch für die Kinder des nächsten
Kindergartenjahres Mützen anschaffen
zu können, veranstaltete der Elternbeirat
am Muttertag einen Kuchenverkauf nach
dem Sonntagsgottesdienst. 285.-€ konn-
ten so erwirtschaftet werden. Allen, die
zu diesem erfolgreichen Projekt beige-
tragen haben, unseren herzlichen Dank.
Aber auch die Kinder leisteten ihren Bei-
trag. Eine Woche lang entstanden die
schönsten Kunstwerke. Diese wurden
bei unserem Sommerfest meistbietend
versteigert. Auch dieser Erlös fließt der
Anschaffung neuer Schirmmützen zu.

Schultütenbastelnachmittag
Viel Aufregung herrschte am Schultüten-
bastelnachmittag. Mit Feuereifer machten
sich die künftigen Erstklässler mit ihren
Mamas daran ihre Wunschtüte zu gestal-
ten. Es wurde geklebt und sortiert, ge-
staltet und kreiert. Zum Schluss erstrahl-
ten viele Schultüten in den herrlichsten
Formen. Voller Stolz und mit leuchteten
Augen machten sich die Kinder mit ihrem
Kunstwerk auf den Heimweg.
Und so manche Mami wischte sich den
Schweiß von der Stirn .... und das lag
nicht nur am heißen Wetter.
Sommerfest und
75. Kindergartengeburtstag
Allen Unkenrufen zum Trotz feierten
wir unser Sommerfest bei strahlends-
tem Sonnenschein. In diesem Jahr war
das Sommerfest gleichzeitig der 75.
Geburtstag unseres Kindergartens. Im
Rahmen einer kleinen Feierstunde ge-
staltet von Kindern und Erzieherinnen
wurde diesem Ereignis würdig gedacht.

Im Flurbereich des Kindergartens wurde
die Entstehungsgeschichte des Kinder-
gartens in Form einer Fotogalerie doku-
mentiert.
Beim anschließenden Hoffest kamen alle
auf ihre Kosten. Eine von den Erzie-
herinnen gestaltete Spielstraße lud zum
Spielen und Spaßhaben ein. Als weitere
Attraktionen gab es eine Kindertombola
mit vielen schönen Preisen (jedes Los
ein Gewinn). Im Verlauf des Nachmittags
versteigerte Ortsvorsteher Steffen Neu-
meister 15 Kunstwerke, gestaltet von
den Kindergartenkindern.
Für das leibliche Wohl sorgte der El-
ternbeirat. Ein von den Eltern spendier-
tes kaltes Buffet lud zum Schlemmern
ein. Getränke und Kaffee wurden zum
Selbstkostenpreis abgegeben.
Kinderbilder der Erzieherinnen waren
Bestandteil eines Preisrätsels. Vor der
Fotowand bildeten sich immer wieder
kleine Grüppchen um das Rätsel zu lö-
sen. Am Montag wurde unter allen rich-
tigen Ratezettel 6 Wasserfarbenkästen
verlost.
Alles in allem ein sehr gelungenes Fest,
dass allen sehr viel Freude bereitet hat.
Allen die zum Gelingen beigetragen ha-
ben ein herzliches Dankeschön.

Kindergartenkinder sammeln für
Flutopfer
Eine große Verwüstung hat die letzte
Überschwemmung in Deutschland an-
gerichtet.
Auch an unseren Kindergartenkindern
ging dies nicht spurlos vorrüber. So ent-
stand ganz spontan die Idee für die Flu-
topfer zu sammeln. Viele Kinder haben
ihr Taschengeld gespendet. So erreich-
ten wir innerhalb einer Woche die Sum-
me von 200.- €, die auf das Spenden-
konto der Caritas überwiesen wurden.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Freitag, 12. Juli 2013
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können/wollen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.
Ort: Neue Schule, Raum Z4, 1. OG,
Eingang über Burbacher Straße
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Mittwoch, 17. Juli 2013
18 Uhr – Nordic-Walking –
Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Sportfest
Der TSV Schöllbronn lädt die Schöllbron-
ner Bevölkerung, Gäste und Sportfreun-
de zum Sportfest vom 13.-15. Juli ein.
Der Samstag, 13. Juli, steht im Zeichen
des Jugendfußballs.
Vormittags findet das E-Jugendturnier
statt. Nachmittags findet um 15 Uhr ein
B-Jugendspiel und und um
14.30 Uhr das F1-Jugendturnier statt.
Um 17.30 Uhr treffen die Mannschaften
des SV Spielberg II und des TSV Spes-
sart I aufeinander.
Am Samstagabend ab 20 Uhr findet in
der Festhalle die Ultimative PartyNight
mit DJ Jay statt. Tanzt zu Musik aus
vergangenen Tagen aus den 80er, 90er
und zu den Hits von heute. Auch wer-
den, wie in den letzten Jahren, die Malle
Hits nicht zu kurz kommen.
Wer will darf sich natürlich gerne Old-
school kleiden. Den ganzen Abend fin-
det Barbetrieb statt. Der Eintritt ist ab 16
Jahren gestattet und der Eintrittspreis
beträgt 3 Euro an der Abendkasse.
Der Sonntag wird wie gewohnt zum Tag
des Vereinsfußballs und der familien-
freundlichen Unterhaltung für alle.
Auf Platz 1 spielt ab 11 Uhr die D-Jugend.
In der Festhalle wird an diesem Tag auch
etwas geboten. Um 11.30 Uhr werden
turnerische Darbietungen von unserer
Abteilung Geräteturnen vorgeführt. Nach
dem traditionellen Mittagstisch werden
langjährige und verdiente Mitglieder ge-
ehrt werden. Nachmittags ab 13 Uhr wird
in diesem Jahr auf Platz 1 das Bambini-
Spielfest stattfinden. Um 14 Uhr treten
die C-Junioren zu ihrem Spiel an. Im
Anschluss daran folgen nachmittags zwei
Fußballspiele zwischen dem FV Bruch-
hausen und SV Völkersbach auf Platz 1
und im Anschluss trifft auf Platz 2 der
SV Spielberg (OL Ba-Wü) auf den VFB
Gaggenau (LL Südbaden), welcher von
unserem ehemaligen langjährigen Spieler
und Trainer Uwe Maisch trainiert wird.
Apropos Familie: Den ganzen Sonntag
über (von 11 bis 19 Uhr) haben die
Kleinen auf dem Sportgelände genug
Möglichkeiten, ihr eigenes Sportfest zu

feiern: Spielen, malen, basteln unter
fachkundiger Anleitung sind angesagt.
Weitere fußballerische Leckerbissen hält
der Montag bereit: Ab 17.45 Uhr treten
die Spieler des FV Ettlingenweier gegen
den TSV Oberweier auf Platz 1 an. Di-
rekt im Anschluß erfolgt auf Platz 2 um
19 Uhr der Anstoß zur Partie FC Spöck
(VL) gegen den TSV Reichenbach (VL).
Auf Platz 1 wird unsere 1. Mannschaft
ab 19.25 Uhr gegen die Spvgg Conwei-
ler-Schwann (BL PF) antreten.
Auch schon eine gute Tradition ist der mu-
sikalische Abschluss des Festes gewor-
den. Ab 20 Uhr spielt die Seán Treacy
Band die von Pop und Balladen bis hin zu
Hardrock einfach alles drauf hat. Ihr unge-
schriebenes Gesetz lautet: Nimm dir gute
Songs und mache sie noch besser als das
Original. Oder ein bisschen anders. Rocki-
ger, witziger, sentimentaler auch, wenn es
sein muss. Wer sie in den vergangenen
Jahren an gleicher Stelle erlebt hat, weiß,
welche Stimmung sie in der brechend vol-
len Festhalle erzeugen können.
Der TSV Schöllbronn wünscht viel Spaß
und Freude beim diesjährigen Sportfest.
Für das anstehende Sportfest vom 13. -
15.07.13 sucht der TSV Schöllbronn für den
Sonntag und Montag Bedienungen. Interes-
sierte wenden sich bitte schriftlich an:
mitgliederverwaltung@tsv-schoellbronn.de
oder telefonisch an 07243/28232 .
Auch bittet der TSV Schöllbronn um Ku-
chenspenden für Samstag, den 13. Juli
und Sonntag, den 14. Juli. Diese können
ab dem 13. Juli ab 11 Uhr morgens
beim Kuchenstand abgegeben werden.
Rahmenplan
Samstag, 14. Juli
11 - 14.30 Uhr
E-Juniorenturnier Platz 1
15 - 16.30 Uhr
B-Juniorenspiel SG Völkersbach/Spes-
sart/Schöllbronn/Burbach –
SG Bischweier/Rotenfels Platz 2
14.30 - 17 Uhr
F1-Juniorenturnier Platz 1
17.30 - 19.15 Uhr
SV Spielberg II – TSV Spessart I Platz 2
ab 20 Uhr PARTY NIGHT
Sonntag, 15. Juli
11 - 12.30 Uhr
D-Juniorenspiel SG Spessart/Schöllbronn/
Völkersbach/Burbach – SVK-Beiertheim
Platz 1
ab 11.30 Uhr
Vorführungen der Turnjugend in der
Festhalle
13 – 15.30 Uhr
G-Junioren (Bambini) - Spielfest Platz 1
13 Uhr
Ehrungen in der Festhalle
14 – 15.30 Uhr
C-Juniorenspiel SG Spessart/Schöllbronn/
Völkersbach/Burbach – FV Malsch Platz 2
15.45 - 17.20 Uhr
FVA Bruchhausen I – SV Völkersbach I
Platz 1

17.30 - 19.10 Uhr
SV Spielberg I (OL) – VFB Gaggenau I
(LL Südbaden) Platz 2
Montag, 16. Juli
17.45 - 19.15 Uhr
FV Ettlingenweier I – TSV Oberweier I
Platz 1
19 - 20.45 Uhr
FC Spöck (VL) – TSV Reichenbach (VL)
Platz 2
19.25 - 21 Uhr
TSV Schöllbronn I – Spvgg Conweiler-
Schwann (BL PF) Platz 1
Ab 20 Uhr in der Festhalle Séan Treacy
Band
Die Spielpläne für die Jugendturniere
können unter
www.tsv-schoellbronn.de/Junioren
eingesehen und auch heruntergeladen
werden.

Saisonvorbereitung
Am Freitagabend, also noch vor dem
Beginn des Sportfestes, über dessen
dreitägiges Programm wir Sie schon in
der letzten Amtsblattausgabe informier-
ten, erfolgt der Auftakt der Vorbereitung
auf die Saison 2013/2014 mit einem ers-
ten Training für alle Spieler der 1. und
2. Mannschaft. Beginn ist um 19 Uhr im
TSV-Sportgelände.
Am Sonntag, 28. Juli, 17 Uhr, steht die
1. Kreispokalrunde auf dem Programm,
in der unsere 1. Mannschaft beim B-
Klassen-Aufsteiger Freie Turner Forch-
heim antreten muss.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Alle Begegnungen dieser Medenrunde
konnten die Juniorinnen U18 (Spielge-
meinschaft mit dem TC Völkersbach)
gewinnen und sich am Samstag, 6.Juli
zu Gast beim TC BG Rastatt mit einem
5:1-Sieg den ersten Platz der Tabelle und
somit den Aufstieg sichern. Herzlichen
Glückwunsch Mädels, gut gemacht!
Ebenfalls Grund zum Feiern hat die
Mannschaft Damen 40, die nach einem
verregneten Spiel am Mittwoch, 03.Juli,
gegen die Damen des TC BG Rastatt mit
einem Gleichstand von 3:3 Punkten aus
den Einzeln ging und am Montag, 8.Juli,
alle drei Doppel für sich entscheiden und
die Begegnung mit einem 6:3 Sieg be-
enden konnte. Gratulation an die Damen
40, die somit ungeschlagen an Platz 1
der Tabelle stehen und sich den Aufstieg
in die 2. Bezirksliga gesichert haben!
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Lehrgang „Brandbekämpfung“ an der
Landesfeuerwehrschule

Vom 1. bis 3. Juli konnten die Kamera-
den Sascha Kunz und Frank Lauinger
den neu gestalteten Lehrgang „Brand-
bekämpfung“ an der Landesfeuerwehr-
schule in Bruchsal besuchen. Bei die-
sem sollen die Teilnehmer lernen, die
Gefahren von Feuer richtig einzuschät-
zen und das sichere Vorgehen im Ernst-
fall zu verinnerlichen. Konzipiert ist der
Lehrgang für Personen, die die Inhalte in
ihren Feuerwehren weitervermitteln.
Nachdem am ersten Tag die Einweisung
in das so genannte Brandübungshaus
beendet war, wurde mit einer „Cheshire
Box“ - im Prinzip ein Holzofen mit offe-
ner Tür - die Entstehung eines Brandes
simuliert. Der Gruppe wurden so die
verschiedenen Stufen einer Verbrennung
aufgezeigt, welche man anhand der
Rauchfarbe unterscheiden kann. Auch
ein Miniaturlöschangriff mit einer Sprüh-
flasche wurde durchgeführt und zeigte
eindrucksvoll die Kühlwirkung von Was-
ser - der Rauch wurde heller.
Anschließend ging es erstmals ins Brand-
übungshaus, um dort die Auswirkung
von Hitze auf Feuerwehrleute und deren
Schutzausrüstung am eigenen Leib zu
erfahren. Dazu wurde im fiktiven Wohn-
zimmer im 1. OG des Hauses ein Polster-
möbelbrand simuliert und die Teilnehmer
hielten sich währenddessen im Raum auf.
Bei Temperaturen zwischen 85°C in 1 Me-
ter Höhe und ca. 300°C an der Decke
wurde deutlich, dass die Schutzwirkung
der Feuerwehrkleidung zwar sehr viel Hit-
ze vom Körper abhält, der Aufenthalt in
einem Brandraum trotzdem von Minute
zu Minute unangenehmer wird. Im zwei-
ten Durchlauf wurde ein Löschangriff mit
Wasser simuliert, bei dem vergleichbar mit
einem Saunaaufguss Wasserdampf ent-
steht, der den Feuerwehrleuten dieselbe
Temperatur wie zuvor nochmals unerträg-
licher erscheinen ließ. Teils dampfend und
mit heißer Kleidung ging es anschließend
ins Freie zum Abkühlen.
Vergleicht man eine solche Simulation
mit dem Realfall, so bestehen zwei we-
sentliche Unterschiede darin, dass ein
echter Brand natürlich nicht wie die
gasbefeuerte Simulation auf Knopfdruck
erlischt und die Feuerwehrleute auch
nicht nur im Raum sitzen oder stehen,

sondern dort oft körperlich anstrengen-
den Arbeiten beim Absuchen nach ver-
missten Personen oder bei der Brand-
bekämpfung nachgehen müssen.
Tag 1 endete laut Dienstplan mit „Auf-
räumen und Duschen“.
Der Fokus des zweiten Tages lag auf dem
effektiven Absuchen von Räumen nach
Personen sowie der korrekten Vorge-
hensweise beim Öffnen der Tür in einen
Brandraum. Außerdem wurden in einem
theoretischen Teil altbekannte Methoden
im Einsatzablauf kritisch begutachtet und
bessere Alternativen erarbeitet.
Der letzte Tag stand ganz im Zeichen
„Umsetzen des Gelernten“. Insgesamt
konnte jeder Teilnehmer so 4 „Brandein-
sätze mit Menschenrettung“ durchspielen,
so dass er mit den Aufgaben auf jeder
Position des Angriffs- und Wassertrupps
einmal betraut war. Mit Hilfe des Brand-
übungshauses konnten so realitätsnah die
verschiedenen Tricks und „Fallstricke“ bei
einem Keller- und Wohnungsbrand erar-
beitet bzw. aufgedeckt werden.

Narrenzunft

Vorankündigung Dorfhock
In diesem Sommer richtet die Narren-
Zunft wieder den beliebten Dorfhock
aus. Dieser findet statt am Samstag, den
27. Juli, ab 17 Uhr auf dem Rathaus-/
Kirchenplatz in Schöllbronn. Im Speisen-
angebot gibt es unter anderem die schon
legendäre heiße Fleischwurst vom Ring.
Des Weiteren werden wieder einige his-
torische Akzente zu sehen sein. Lassen
Sie sich überraschen. Die Bevölkerung
ist zum Besuch des Dorfhocks eingela-
den und wird hiermit darauf hingewiesen,
dass mit dem Festaufbau bis zum Fes-
tende der Rathaus-/Kirchenplatz für den
Durchgangsverkehr gesperrt ist.
Ohne Aufbauhilfe der Mitglieder und
anderer fleißiger Helfer geht es auch
dieses Jahr nicht. Freitag, 26.Juli, ab
17.30 Uhr an den Garagen im Schulhof,
am Samstag , 27. Juli ab 10 Uhr an den
Garagen im Schulhof.

Sommernacht am Sulzbacher
Waldsaum!
Am vergangenen Samstag zog es unsere
Chaos Moggel ins benachbarte Sulzbach
zum traditionellen Sommerfest des Mu-
sikverein im Festzelt am Waldsaum. Das
Instrumentarium ward schon vor Länge-
rem ausgepackt und abgestaubt, denn
die neuen Lieder fürs Programm 2014
wurden in manchen Probestunden schon
einstudiert. Und so war diese Einladung
des MV Sulzbach willkommen, um sich
auf einer Bühne zu beweisen und wie-
der einmal nach einer kurzen Zeit der
Publikumabstinez zu zeigen, was unsere
Recken so drauf haben. Bei einem unter-
haltsamen bunten Programm aus Tanz-,

Musik- und Gesangseinlagen verbrachten
unsere Berglandakteure schöne gesellige
Stunden an diesem lauen Sommerabend
am Waldsaum, bis sie mit ihrer Darbie-
tung den glänzenden Schlusspunkt des
Abends setzen durften.
Achtung, Achtung, Probenzeiten für
Schlagwerk, Bläser und Gesamtprobe
beachten.
Immer aktuell im Internet unter
www.chaos-moggel.de

Obst- und Gartenbauverein
Außerordentliche
Mitgliederversammlung am 26. Juli
Nach einer erfolglosen Veranstaltung am
5. Juli des OGV Schöllbronn lädt der
Vorstand zur erneuten außerordentlichen
Mitgliederversammlung am 26. Juli um
19 Uhr in den Pfarrsaal Schöllbronn ein.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1: Neuwahlen
TOP 2: Auflösung des Vereins
Es wird darauf hingewiesen, dass ALLE
Mitglieder anwesend sein sollten, da
nach § 18 der Satzung zu TOP 2 eine
Drei-Viertel Mehrheit benötigt wird.
Positives Signal der sechzehn (!) anwe-
senden Mitglieder: es wären vier davon
dazu bereit im evtl. neuen Vorstand mit-
zuarbeiten. Es soll ein letzter Versuch
sein, diesen Traditionsverein nicht ein-
fach aufzugeben. Der Vorstand appel-
liert an die Mitglieder recht zahlreich zu
erscheinen. Datum und Uhrzeit sind mit
den Anwesenden abgesprochen.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Grillfest abgesagt
Das für Freitag, 19. Juli, geplante Grillfest
der Kolpingfamilie muss wegen einer Ter-
minüberschneidung vorerst leider abge-
sagt werden. Sollte die Verwaltung einen
Ersatztermin finden, wird dieser rechtzeitig
im Amtsblatt und im Pfarrbrief veröffent-
licht. Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Die Vorfreude steigt!
Dem Aufruf zum letzten Arbeitseins-
atz vor der Eröffnung des Waldbades
folgten erneut 25 freiwillige Helfer. Ge-
meinsam ging man daran, die restlichen
Blumenbeete rund um die Schwimmbe-
cken von Unkraut zu befreien. Es wurde
gehackt, geschnitten und gejätet.
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Nach einer kleinen Vesperpause war
man sich einig, jetzt werden alle Kraft-
reserven mobilisiert, um auch die letzten
Blumenbeete zu bearbeiten. Kurz vor 13
Uhr war es vollbracht und die Truppe
konnte ein fertig bestelltes Feld räumen.
Eine Kleingruppe von 3 Helfern stell-
te währenddessen die restlichen Ma-
lerarbeiten im Duschbereich fertig, so-
dass auch dieser jetzt tiptop für die
Schwimmbaderöffnung bereitstehen
wird. Bei strahlendem Sonnenschein
und herrlichem Wasserrauschen im Hin-
tergrund stieg bei allen Helfern die Vor-
freude auf den 20. Juli, wenn sich die
Pforten des wunderschönen, idyllisch
gelegenen Waldbades wieder für den
Publikumsverkehr öffnen werden.

Vereins-Shirts jetzt bestellen!
Das Vereins-Shirt kann ab sofort bei
Nathalie Pieschkalla, Tel. 938104 bestellt
werden. Es steht in zwei Varianten zur
Verfügung: als Kurzarm-Shirt mit Rund-
hals oder als Poloshirt. Die Preise zu
Selbstkosten liegen bei 11,- Euro für
das Shirt und 17,- Euro für das Polo-
Shirt. Für Kinder gibt es Kurzarm-Shirts
ab Größe 98/104.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 18. Juli ab 14.30
Uhr zum Kaffeenachmittag im evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

2. Informationsveranstaltung
zum Pflegeneuausrichtungs-
gesetz
Um sich im Dschungel der Versorgungs-
angebote und deren Finanzierung im
Bereich Pflege und Versorgung im Alter
zurechtzufinden, bedarf es der Beratung
und Information. Das Pflegeneuausrich-
tungsgesetz - seit Oktober 2012 in Kraft
- bringt Veränderungen mit sich, die sich
vor allem in der ambulanten Pflege und
Versorgung dementiell Erkrankter vor-
teilhaft auswirken. Zu diesem Thema
wird das Amt für Jugend, Familie und
Senioren zusammen mit dem Pflege-
stützpunkt Landkreis Karlsruhe Standort
Ettlingen eine weitere Informationsveran-
staltung am Donnerstag, 27. Juli um 16
Uhr in der Ortsverwaltung Schöllbronn,
Zehntstraße 1 anbieten. Sabrina Men-

ze, Leiterin des Pflegestützpunktes, wird
referieren und mit Ihnen ins Gespräch
kommen. Eingeladen sind Betroffene
und deren Angehörige, Ehrenamtliche,
Fachkräfte und interessierte Bürger.

Fundsachen
Bei der Ortsverwaltung Spessart wur-
de ein Perlen-Armband mit Magnetver-
schluss abgegeben.

Kindergarten St. Elisabeth
Am Freitag, 21. Juni war es so weit.
Die Übergabe des Spendenschecks der
BBBank Ettlingen, vertreten durch die
Filialdirektorin Frau Listl in Höhe von
2.000 Euro.
Im Vorfeld wurde im Kindergarten über-
legt, wie der Betrag sinnvoll im Kinder-
garten Verwendung finden könnte.
Die Entscheidung fiel auf neue Fahrzeu-
ge (Roller, Dreiräder und Laufräder) für
den Garten und ein Spielhaus für die
Krippenkinder im Außengelände. Außer-
dem wurde noch ein Supermikroskop,
eine Ritterburg und ein Puppenhaus mit
Zubehör angeschafft.
Natürlich wurden die Spielsachen und
die Hütte würdig eingeweiht und be-
spielt. Pfarrer Pummer als Träger nahm
den Scheck gerne entgegen und be-
dankte sich herzlich für die großzügige
Spende.
Auch die Leiterin Frau Pütter und die
Vorsitzende des Elternbeirats Frau Ruf
bedankten sich ganz herzlich im Namen
der Familien und der Kinder die jetzt
noch mehr Spielmöglichkeiten im Kin-
dergarten haben.
Als kleines Dankeschön wurde in der
Kreativwerkstatt ein Holzbild für die
Räume der Bank angefertigt, als Erin-
nerung und Dankeschön für die Spende.

VHS

Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O 1072 Schwimmkurs Anfänger für
Kinder ab 4 Jahren
Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr, Schwimm-
bad Hans-Thoma-Schule,
Beginn: 24. Sept.,

O 1073 Schwimmkurs
Fortgeschrittene für Kinder
Donnerstag, 17.30 bis 18.30 Uhr,
Schwimmbad Hans-Thoma-Schule,
Beginn: 26. Sept., 10 Termine

O 1070 Fitness und Spaß für
Erwachsene durch Aquajogging
Aquajogging wird mit einem Auftriebs-
gurt im tiefen Wasser durchgeführt.
Bitte mitbringen: Auftriebsgurt. Diens-
tag, 18.45 bis 19.30 Uhr, Schwimmbad
Hans-Thoma-Schule, Beginn: 24. Sept.,
10 Termine

O 1071 Fitness und Spaß für
Erwachsene durch Aquajogging
Aquajogging wird mit einem Auftriebs-
gurt im tiefen Wasser durchgeführt. Bit-
te mitbringen: Auftriebsgurt. Donners-
tag, 18.45 bis 19.30 Uhr, Schwimmbad
Hans-Thoma-Schule,
Beginn: 26. Sept., 10 Termine

O 1062 Homöopathie für kleine und
große Tiere – sanft und effektiv
1 Abend, 26. Sept., Donnerstag, 19 –
21 Uhr, Ettlingen-Spessart, Praxis für
Gesundheitspflege Kaiser, Hauptstr. 3.
Schonende, preisgünstige Tierheilkunde,
Hilfe bei Verletzungen, Tiere ganzheitlich
betrachten u. v. m.

Wandergruppe
Achtung Änderung: Die nächste Wande-
rung findet erst am Mittwoch, 24. Juli,
statt. Gewandert wird von Kaltenbronn
über den Wildsee nach Bad Wildbad. Ein-
kehr in der Grünhütte. Die Wanderstrecke
beträgt ca. 10 km. Busabfahrt ist um 8:41
Uhr an der Haltestelle Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 15. Juli 2013
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 18. Juli 2013
09:00 Uhr – Nordic Walking –
Sportplatz
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Die Welt ist ein Berg, und alles was
man je von ihr zurückbekommt, ist
der Widerhall der eigenen Stimme.

Das Altenwerk St. Antonius lädt alle
Senioren, auch die Junggebliebenen,
zu unserem Nachmittag am Mittwoch,
17. Juli, um 14 Uhr ein.
UnserTreff: Gemeindezentrum, Hohlstr. 13
Unser Thema: Südtirol - vom Reschen-
pass zu den Dolomiten - eine Bildreise
von Karlheinz Müller.
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TSV 1913 Spessart

100-jähriges Vereinsjubiläum

EINLADUNG ZUM FESTAKT
Es wird hiermit nochmals auf den am
Samstag, 20. Juli, 19.30 Uhr, in der TSV-
Waldgaststätte stattfindenden Festakt
zum 100-jährigen Jubiläum des TSV
1913 Spessart hingewiesen. Nach den
Grußworten unseres Oberbürgermeisters
Johannes Arnold und unserer Ortsvor-
steherin Elke hält der Präsident des Ba-
dischen Sportbundes Nord e.V., Heinz
Janalik, die Festrede. Musikalisch um-
rahmt wird der Festakt durch den Mu-
sikverein „Frohsinn“ Spessart und den
Gesangverein „Germania“ Spessart. Des
Weiteren gibt es Verbandsehrungen und
Ehrungen durch den Verein. Anschlie-
ßend gibt es von Mr. Black & Ursula
„Die Große Tier Illusions-Show“. Diese
Show der Internationalen Preisträger und
Grand Prix - Sieger der Zauberkunst soll-
ten Sie sich nicht entgehen lassen! Die
TSV-Mitglieder, Freunde und Gönner, die
Einwohner des Stadtteils Spessart sowie
alle Interessierte sind eingeladen!!!

Rückblick auf das Gastspiel „Gelafert
und Gelichtert“ der Schlossfestspiele
Die in Zusammenarbeit mit den Ettlinger
Schlossfestspielen initiierte Veranstal-
tung „Gelafert und Gelichtert“ war ein
voller Erfolg und ein weiteres Highlight
in der Veranstaltungsreihe zum 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläum des TSV 1913
Spessart. An diesem Abend stimmte
eigentlich alles. Traumhaftes Wetter er-
laubte eine Openair-Veranstaltung auf
der schönen Terrasse der TSV-Wald-
gaststätte und vor dem Spechtwaldsaal.
Der Platz war stilvoll gestaltet und in
den Vereinsfarben dekoriert.
Der gastgebende Verein begrüßte die
Gäste mit einem leckeren Sommer-Ape-
ritif, das Pächterehepaar Hückstädt mit
Team verwöhnte die Gäste mit einem an-
spruchsvollen 3-Gänge-Menü und gutem
Service. Die beiden Hauptakteure Erik
Rastetter und Martin Wacker fanden mit
einem breit gefächerten Programm so-
fort den Kontakt zum Publikum. Ob über
das Kochen, die Politik, Dieter Bohlen,
usw. sowie Auszüge aus dem neuen Pro-
gramm „Männer Grillen“ oder aus ihrem
ersten Buch „Hä“, das Publikum hatte
immer etwas zu lachen und verwöhnte
die beiden Akteure mit viel Applaus. Für
eine gute und saubere Akustik sorgte Olav
Speth von der Firma Sentio in Spessart.

Mit der einbrechenden Dämmerung, ei-
ner herrlichen Abendstimmung und den
TSV-Farben Grün und Rot endete ein
kurzweiliger und schöner Abend.
Der TSV 1913 Spessart möchte sich für
ein ausverkauftes Haus, einem tollen Pub-
likum, den beiden Hauptakteuren Rastetter
und Wacker, dem Orga-Team 100 Jahre
TSV 11913 Spessart, dem Pächterehepaar
Hückstädt mit Team und den Helfern beim
Auf- und Abbau recht herzlich bedanken.
Es hat einfach Spaß gemacht.
Vielen Dank den Ettlinger Schlossfest-
spielen - besonders Frau Fleck - für die
Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit.
Auf der Homepage des TSV Spessart kön-
nen Sie in Kürze gerne eine kleine Auswahl
von Bildern der Veranstaltung anschauen.

Abt. Fußball
Fußball
Nach einer recht kurzen Sommerpause
beginnt für die TSV-Fußballer am kom-
menden Freitag, 12. Juli, 19.00 Uhr, auf
dem Sportgelände des TV Schlutten-
bach die Vorbereitung auf die Saison
2013/14. Bereits tags darauf steht das
erste Testspiel auf dem Trainings- und
Vorbereitungsplan. Beim Sportfest des
TSV Schöllbronn spielt die TSV-Elf am
Samstag, 13. Juli, gegen den SV Spiel-
berg 2. Der Anpfiff ist um 17.30 Uhr.
In der 1. Kreispokalrunde hat die TSV-
Elf Heimrecht und trifft am Sonntag, 28.
Juli, 17.00 Uhr, auf den A-Ligisten TSV
Auerbach.
Der Spielerkader hat sich gewaltig ver-
ändert. Folgende Spieler verlassen den
Verein: Patrick und Kai Schätzle (beide
SVK Beiertheim), Ibrahim Aydin und Emir
Semerci (beide FSV Alemannia Rüppurr),
Patrick Tschernik (SW Mühlburg), Marco
Waible (SV Völkersbach), Lukas Karolus
(FVA Bruchhausen) und Abdullah Akyol (SV
Hohenwettersbach). Neu beim TSV sind:
Kai Friedrich, Marco Flöh, Philipp Heinzel-
mann (alle eigene U 19), Fabian Morleo (SV
Burbach), Benjamin Graf und Franciso Rol-
dan (beide VfB Knielingen), Marco Mees
(SG Körprich-Bilsdorf/Saarland), Sebastian
Mergl und Marcel Mohrhardt (beide SC
Bulach), Julian Hopp (FV Sulzbach) und
Robin Wipfler (TSV Schöllbronn).
Die weiteren Testspiele werden im
nächsten Amtsblatt bekannt gegeben!

Auftritt des Männer- und Frauenchores
am nächsten Wochenende
Der Männer- und Frauenchor hat am
kommenden Sonntag, 14. Juli, einen Auf-
tritt zum Frühschoppensingen bei unse-
ren Freunden vom Musikverein „Frohsinn“
Spessart (Musiksommer). Wir möchten
daher alle Sängerinnen und Sänger bitten,
sich bis 10.30 Uhr auf dem Festplatz hin-
ter der Hans-Thoma-Schule einzufinden.

Musik
Lust zu

verbindet…

WO? Vereinsheim des Gesangsverein Germania Spessart
WANN? Immer Mittwochs von 18:15 bis 18:55 Uhr
FRAGEN? Meldet euch einfach bei Sarah Götz

Tel: 07243/ 2199766 ab 19:00 Uhr
e-Mail: sarah-maria.goetz@gmx.net

MÄDELS UND JUNGS
ZWISCHEN 8 UND 24 JAHREN GESUCHT!

singen?

___________________ musikalische Leitung: Wilfried Puhl ___________________________________

Musiksommer vom 12. bis 14. Juli
Mehrere befreundete Vereine geben ihr
Stelldichein beim diesjährigen Spessar-
ter Musiksommer.
Am Freitag, 12.7., eröffnen die Spes-
sarter Musikanten um 19 Uhr auf dem
Festplatz hinter der Hans-Thoma-Schule,
anschließend spielt von 20.30 bis 22.30
Uhr der Musikverein Auerbach auf.
Am Samstag, 13.7., bietet ab 20 Uhr die
„Riff-Band“, Rock, Blues und Fun.
Der Sonntag steht ganz im Zeichen be-
freundeter Vereine. Von 11 bis 12 Uhr
unterhält der Gesangverein „Germania“
Spessart mit seinen Chorgruppen. Um
12 Uhr macht der Musikverein Wössin-
gen seine Aufwartung, bevor es um 14
Uhr mit den Freunden aus Burbach wei-
tergeht. Von 16 Uhr bis 17 Uhr ist die
Jugend des Vereins, die „Concertinos“
am Zuge. Der Tag klingt danach musika-
lisch mit den Musikfreunden aus Etzen-
rot von 17 Uhr bis 19 Uhr aus.
An allen Festtagen ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt, am Freitagabend
gibt es auch wieder Abgekochtes.

Jugendfeuerwehr
Termin für Altpapier
Am Samstag, 20. Juli, findet die nächs-
te Altpapiersammlung der Jugendfeuer-
wehr statt. Ab 9 Uhr sind wir unter-
wegs. Die Spessarter Bevölkerung wird
gebeten, an diesem Tag das Altpapier
in handlichen Päckchen am Straßenrand
bereit zu halten.
Vielen Dank!
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Das 1. TSG Sommerfest
… ein voller Erfolg!

Zwischen Trainingslager und Kostümnä-
hen, Konditions- und Akrotraining soll
ja bekanntlich der Spaß nicht zu kurz
kommen.

Unter dem Motto: CSE und Wasen sind
nicht nur in der Sportabteilung ein Team,
wir können auch zusammen feiern, wur-
de fix zusammen ein Grillfest organisiert.

Mit Salat- und Kuchenspenden abge-
rundet und selbst finanziert, trafen sich
bei herrlichem Sonnenwetter die Gar-
deeltern mit den Kindern, Freunden und
Gönnern der beiden Vereine, Trainern
und Betreuern, um sich in geselliger
Runde noch besser kennen zu lernen.

Bei ausgelassenen Wasserspielen mit
Groß und Klein, gutem Essen und viel
Gaudi war es herrlich, unseren Kindern
beim Spielen zuzusehen.

Da wurden in allen Altersgruppen zu-
sammen Räder geschlagen, Bogengän-
ge geübt und sich gegenseitig geholfen.

Ein gelungener Tag mit dem klaren Vor-
satz: Das machen wir wieder!

Der nächste Termin zum Vormerken:
Das 5. Kinder- und Jugendfest des CSE
findet in Spessart auf dem Festplatz hin-
ter der Schule am 8. September ab 12
Uhr statt.
Wie immer mit Flohmarkt und vielen
Spielen für alle Altersklassen.

Eberratssitzung am Mittwoch, 17. Juli,
19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Sonstiges

Deutsche
Rentenversicherung

Versichertenberater
Eine Sprechstunde hat der Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Kurt Peter, am Mittwoch, 17. Juli
2013 von 14 bis 17 Uhr in der Reuter-
straße 2, beim Berliner Platz.
Er gibt kostenlos Auskünfte in allen Fra-
gen der Rentenversicherung und Hilfe
bei der Rentenberatung. Anmeldung ist
erforderlich unter Telefon 07243 79828.


